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Brettheim im Hohenloher Land, 
Frühjahr 1945: Seit Tagen sind be-
reits die Artilleriegeschütze der 
Alliierten in der Ferne zu hören. 
Nun nähern sich die Panzer der 
US-Army. Die deutschen Soldaten 
haben sich längst zurückgezogen. 
Doch die SS verlangt von den Dorf-
bewohnern, Panzersperren zu er-
richten und bis zum letzten Mann 
und letzten Meter das Reich zu 
verteidigen. Vier Hitlerjungen, die 
von der SS mit Panzerfäusten, 
Handgranaten und einem Gewehr 
bewaffnet wurden, schickt man 
nach Brettheim. Dort werden sie 
von ein paar Einwohnern, die den 
sinnlosen Widerstand und das 
Himmelfahrtskommando stoppen 
wollen, entwaffnet. Die Hitlerjun-

gen berichten ihrem Vorgesetzten 
von dem Vorfall. Der wiederum 
lässt die Brettheimer verhören und 
droht mit einem Standgericht we-
gen Wehrkraftzersetzung. So wer-
den am Ende drei Männer in Brett-
heim zum Tode verurteilt und am 
10. April 1945, wenige Tage bevor 
die Amerikaner das Dorf einneh-
men, erhängt. Der Vorfall wurde 
nach dem Krieg zwischen 1948 
und 1960 in mehreren Prozessen 
aufgearbeitet. Leider zeigte sich 
der lange Arm der nationalsozialis-
tischen Gesinnung auch noch in 
diesen Prozessen.
80 Jahre nach Ende des Zweiten 
Weltkriegs drohen die Ereignisse 
der letzten Kriegstage in Verges-
senheit zu geraten. Grund genug, 

das im April 1995 an der WLB ur-
aufgeführte Stück „Die Männer 
von Brettheim“ noch einmal in ei-
ner Neufassung des Autors auf die 
Bühne zu bringen.

Samstag, 14. März 2026, 
20.00 Uhr, 

Stadthalle Gerabronn
DER BRETTHEIM-PROZESS (UA) von Hans Schultheiß

Karten sind im Vorverkauf bei 
Autohaus Ruttmann, Haller Stra-
ße 5 (Tel. 07952/5059) sowie an 
der Abendkasse erhältlich.

An der Theaterbar werden Sie 
vor und nach der Aufführung 
verwöhnt und haben zum Aus-
klang die Möglichkeit, mit den 
Schauspielern ins Gespräch zu 
kommen. Gönnen Sie sich einen 
gemütlichen Theaterabend in 
Gerabronn.

Brettheim im Hohenloher Land, 
Frühjahr 1945: Seit Tagen sind be-
reits die Artilleriegeschütze der 

gen berichten ihrem Vorgesetzten 
von dem Vorfall. Der wiederum 
lässt die Brettheimer verhören und 

das im April 1995 an der WLB ur-
aufgeführte Stück „Die Männer 
von Brettheim“ noch einmal in ei-

Samstag, 14. März 2026, 
20.00 Uhr, 

Stadthalle Gerabronn
DER BRETTHEIM-PROZESS (UA) von Hans Schultheiß

Theater-
gemeinde 
Gerabronn
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Wichtige Rufnummern für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
Landkreis Schwäbisch Hall
Rettungsdienst:  112
Allgemeiner Notfalldienst:  116117
Kinderärztl. Notfalldienst: 116117
Augenärztl. Notfalldienst: 116117
HNO-ärztl. Notfalldienst: 116117

Schwäbisch Hall 
(Allgemeiner Bereitschaftsdienst)  
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall gGmbH, 
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall  
Sa., So. und an FT  10.00 - 18.00 Uhr 

Schwäbisch Hall (Kinder)   
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall gGmbH, 
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall  
Sa., So. und FT 9.00 - 15.00 Uhr

Crailsheim (Allgemeiner Bereitschaftsdienst)
Klinikum Crailsheim, Gartenstr. 21, 
74564 Crailsheim
Sa., So., FT 10.00 - 18.00 Uhr
Heilbronn
(HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst)
HNO-ärztliche Bereitschaftspraxis Heilbronn
SLK Kliniken Heilbronn - Klinikum am Ge-
sundbrunnen
Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn
Sa., So. und an FT  10.00 - 20.00 Uhr

Heilbronn
(augenärztlicher Bereitschaftsdienst)
Augenärztliche Bereitschaftspraxis Heilbronn
SLK Kliniken Heilbronn - Klinikum am Ge-
sundbrunnen
Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn
Fr.  16.00 - 22.00 Uhr
Sa., So. und an FT  10.00 - 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
 01801/116 116

Notrufe
Polizei Tel. 110
Rettungsleitstelle Schwäbisch Hall
Freiwillige Feuerwehr, DRK, DLRG Tel. 112 

Wasserversorgung Rohrbrüche
07953/9890-0

EnBW – 24-h-Hotline für Stromstörungen
Tel. 0800/3629477

Gasversorgung EnBW Gas GmbH
Tel. 0180/2999922

Telefonseelsorge Telefon 0800/1110111, 
jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei

Apothekennotfalldienst
in der Zeit von Samstag, 14.3.2026 bis 
Freitag, 20.3.2026
Samstag: Apotheke im Städtle Vellberg, 
 Im Städtle 4, 74541 Vellberg
 Tel. 07907/9 87 90
Sonntag: Kilian-Apotheke Mulfingen, 
 Hauptstr. 71, 74673 Mulfingen
 Tel. 07938/99 00 99
Montag: Qmediko Apotheke im Ärztehaus, 
 Weilerwiese 5, 
 74523 Schwäbisch Hall
 Tel. 0791/93 74 11 00
Dienstag: Apotheke Ilshofen, Hauptstr. 12, 
 74532 Ilshofen, Tel. 07904/2 63
Mittwoch: Greifen-Apotheke Schrozberg, 
 Blaufeldener Str. 4, 
 74575 Schrozberg
 Tel. 07935/3 14
Donnerstag: Roßfeld-Apotheke Crailsheim, 
 Haller Str. 195, 74564 Crailsheim
 Tel. 07951/4 73 08 10
Freitag: Kreuzäcker-Apotheke, 
 Komberger Weg 30, 
 74523 Schwäbisch Hall
 Tel. 0791/93 09 70

Die Dienstbereitschaft erfahren Sie eben-
so unter: Festnetz kostenfreie Rufnum-
mer: 0800/0088833 und ggf. von allen 
Mobilnetzen erreichbare Rufnummer: 22833 
(Kosten max. 69 ct/Min.) sowie auf der 
Homepage für Apothekennotdienste: 
www.aponet.de

docdirekt: 

Die sichere 
Online-Sprechstunde für alle 
gesetzlich Versicherten 
Ob von zu Hause, bei der Arbeit oder auf Rei-
sen – bei docdirekt bekommen Sie von Montag 
bis Freitag zwischen 9.00 und 19.00 Uhr 
schnelle ärztliche Hilfe. 

Der Service ist über drei Wege erreichbar: 
Über die docdirekt-App, die Webseite docdi-
rekt.de oder telefonisch unter der Rufnum-
mer 116117. Nach Angabe der Personalien 
und Krankheitssymptome kann in der Regel 
noch am gleichen Tag ein Online-Arzttermin 
vereinbart werden. Der Tele-Arzt oder die 
Tele-Ärztin meldet sich zum vereinbarten 
Zeitpunkt und behandelt direkt über Video-
telefonie. 

docdirekt ist für gesetzlich Krankenversicher-
te kostenfrei. Die Beratung erfolgt aus-
schließlich durch erfahrene niedergelassene 
Haus- und Kinderärzt*innen. Organisiert wird 
dieser Service von der Kassenärztlichen Ver-
einigung Baden-Württemberg (KVBW).

Weitere Informationen zur Online-Sprech-
stunde finden Sie auf der Webseite
www.docdirekt.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst ist telefonisch 
bei Ihrem Hoftierarzt zu erfragen.

Hospiz - Begleitung Sterbender 
und ihrer Angehörigen
Wir bieten Unterstützung bei der Begleitung 
Schwerkranker, Sterbender und deren Ange-
hörigen, zu Hause und in Pfl egeeinrichtungen. 

Trauerbegleitung:
In regelmäßigen Abständen wird zu einem 
Trauerfrühstück eingeladen. Bei Fragen zu den 
Terminen und für die Anmeldung rufen Sie uns 
gerne auf dem Einsatzhandy an.
Auf Wunsch ist auch eine Einzelbegleitung 
möglich. 

Kontakt: Hospiz – Begleitung Sterbender 
und ihrer Angehörigen e. V. 
Blaufeldener Str. 14, 74582 Gerabronn
Einsatzhandy: 0171/5775934
kontakt@hospizdienst-hohenlohe-franken.de
www.hospizdienst-hohenlohe-franken.de

Hausnummer,
Briefkasten und

Klingelschild
sollen lesbar sein

Stellen Sie sich einmal vor: Sie brau-
chen mitten in der Nacht einen Arzt – 
oder sonst schnelle Hilfe. Ist Ihre Haus-
nummer gut lesbar? Und auch der 
Name am Briefkasten oder Klingel-
knopf? Nur so ist gewährleistet, dass 
Sie jederzeit erreichbar sind, wenn Sie 
dringend Hilfe benötigen. 
Auch Briefträger und Zeitungszusteller 
sind für eindeutige Beschriftungen 
dankbar.

Ihr ambulanter Pflegedienst ist 
gerne für Sie da!
www.diakoniestation-blaufelden.de
Bürozeiten 
Mo. – Do.   8.00 - 16.30 Uhr
Fr.   8.00 - 13.00 Uhr
Beratung/Pflege Tel. 07953/886-18
Hauswirtschaft/Familienpflege
 Tel. 07953/886-34
Betreuung  Tel. 07953/886-64
Essen auf Räder/Hausnotruf 
 Tel. 07953/886-25
Am Schloss Tagespflege Schrozberg
 Tel. 07935/7269264
Pflegeteam Gerabronn 
 Tel. 07952/925743
www.diakoniestation-blaufelden.de

Zuhause gut versorgt.
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Jetzt Blut spenden und Reise nach Mailand gewinnen
Das DRK ruft zur guten Tat auf: Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit, 
um Leben zu retten. Unter allen Lebensretter/innen verlost der DRK-Blut-

spendedienst drei exklusive Reisen in die Modemetropole Mailand.
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen 3.000 Blutspenden benötigt. 
Patient/innen aller Altersklassen sind auf eine kontinuierliche und lückenlose Versorgung 
angewiesen. Viele Menschen merken erst, wie wichtig eine Blutspende ist, wenn sie 
selbst oder ihr Umfeld durch einen Unfall oder eine Krankheit plötzlich Blut benötigen. 
Der DRK-Blutspendedienst appelliert an alle Unentschlossenen: Es ist nie zu spät für 
die gute Tat.

Verlosungsaktion: Blut spenden, Koffer packen 
und Mailand genießen. Unter allen Blutspender/in-
nen verlost der DRK-Blutspendedienst vom 23. Fe-
bruar bis 31. März 2026 drei exklusive Städtereisen 
für je zwei Personen nach Mailand.
So einfach geht´s: Einfach einen Blutspendetermin 
im Aktionszeitraum buchen, Blut spenden und da-
nach online an der Verlosung teilnehmen.
Alle Informationen und Teilnahmebedingungen 

finden Interessierte unter: 
www.blutspende.de/mailand

Die Blutspende gehört zu den einfachsten und schnellsten guten Taten: Benötigt 
wird maximal eine Stunde Zeit, davon dauert die reine Blutentnahme nur etwa zehn 
Minuten. Abgenommen werden 500 Milliliter Blut. Gespendet werden darf sogar 

mehrfach im Jahr im Abstand von 56 Tagen – Frauen dürfen bis zu vier, Männer bis 
zu sechs Mal innerhalb von 12 Monaten spenden.

Nora Löhlein, Pressesprecherin des DRK-Blutspendedienstes Baden-Württemberg – Hes-
sen betont: „Besonders für neue Spender/innen bietet die erste Blutspende 
ein wertvolles Plus: Wenige Wochen nach der ersten Blutspende erfährt 
man die eigene Blutgruppe - eine Information, die im Notfall lebensrettend 
sein kann.“ Der DRK-Blutspendedienst bietet in der Region Hessen und 
Baden-Württemberg täglich eine Vielzahl an Terminen an.

NÄCHSTER TERMIN in 
GERABRONN

Donnerstag, 
den 19.3.2026,

von 15.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Stadthalle, Jahnstraße 8

Jetzt Termin buchen: 
www.blutspende.de/termine

Ein Film über wahre Freundschaft, das Nicht-Aufgeben und den 
Willen zum Sieg...

Die besten Freunde Dylan und Youssef träumen davon, Profifußballer zu 
werden. Eines Tages ändert ein unerwartetes Ereignis alles für Dylan, 
und er muss sich mit seinem neuen Leben arrangieren. Er will seinen 
Traum nicht aufgeben und ist nach wie vor fest entschlossen, gemein-
sam mit Youssef den Touzani-Cup zu gewinnen. Dank der Hilfe des 
Skatermädchens Maya, in die er sich verknallt, lernt er das Fußball-
spielen auf eine ganz neue Art und Weise.

Die Vorstellung am Mittwoch, den 18.3.2026, im Jugendhaus Gera-
bronn beginnt um 15.15 Uhr. Der Eintritt beträgt 1,50 Euro. Der Film ist 
freigegeben mit einer Altersbegrenzung ab 6 Jahren und dauert 90 
Minuten.

Abschließend ein Hinweis an die Eltern unserer Filmkistebesucher: Der Film erhielt die 
FSK-Freigabe mit Altersbegrenzung ab 6 Jahren. Wir möchten Ihnen die freiwillige 
Empfehlung vom Bundesverband Jugend und Film e. V. weitergeben, die diesen Film 
ab 8 Jahre empfiehlt. Bitte bedenken Sie dies, wenn Sie Ihr 
Kind ins Kinderkino im Monat März lassen.

Ein Film über wahre Freundschaft, das Nicht-Aufgeben und den 
Willen zum Sieg...

Filmkiste – Kinderkino in Gerabronn

„Bleib am Ball – egal, was kommt“ 
am 18.3.2026
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AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

Gemeinderatssitzung 
am 24. März 2026
Am Dienstag, 24.3.2026, findet um 19.00 Uhr 
im Sitzungssaal, Dachgeschoss ehem. Verwal-
tungsgebäude, Blaufeldener Str. 14, eine öf-
fentliche Gemeinderatssitzung mit folgender 
Tagesordnung statt.

1. Anfragen aus der Einwohnerschaft
2. Verwaltung und Verpachtung der gemein-

schaftlichen Jagdbezirke im Stadtgebiet
3. Prüfung der Eröffnungsbilanz zum 

1.1.2018 der Stadt Gerabronn
4. Vorhabenbezogener Bebauungsplan 

„Leonhardsfeld“ in Seibotenberg;
a)  Abwägung mit Beschlüssen über die 

Stellungnahme, die im Zuge der früh-
zeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung ein-
gegangen sind

b)  Erneuter Auslegungsbeschluss (Betei-
ligung der Öffentlichkeit und der Be-
hörden) und den dazugehörigen örtli-
chen Bauvorschriften

5. Bausachen
5.1 Sonstiges
6. Verschiedenes
7. Bekanntgaben
8. Anfragen der Gemeinderäte

Die Bürgerschaft ist zum Besuch der Sitzung 
herzlich eingeladen.

Altersabteilung der Feuerwehr 
Gerabronn
Wir treffen uns am Donnerstag, 19. März 2026, 
ab 19.00 Uhr  im Gerätehaus.
Gruß
Axel Donath
Leiter Altersabteilung Feuerwehr Gerabronn

Ganztagesbetreuung in den 
Pfingstferien im Kinder- und 
Jugendhaus Gerabronn

Was erwartet euch? Auf jeden 
Fall viel Spiel, Spaß und erlebnis-
reiche Tage. Das Kinder- und 
Jugendhaus bietet in Zusam-
menarbeit mit der Schulsozial-
arbeit, Claire Löchner und Giulia 

Novak, vom 26.5. – 29.5.2026, von 9.00 – 
16.00 Uhr für Kinder im Grundschulalter ein 
tolles Programm. Bist du dabei? Dann melde 
dich an bei Frau Hähnle im Rathaus unter der 
Tel.-Nr. 07952/604-26 oder per Mail 
andrea.haehnle@gerabronn.de. 
Die Kosten für das Angebot betragen 40,- Euro.

Sprechzeiten 
der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr
Montag von 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch von 16.00 – 18.00 Uhr

Landkreis Schwäbisch Hall 

Die Stelle des hauptamtlichen 

Bürgermeisters (m/w/d) 
der Stadt Gerabronn (ca. 4.500 Einwohner) ist infolge Freiwerdens der Stelle neu 
zu besetzen.
Die Amtszeit beträgt 8 Jahre. Die Besoldung richtet sich nach den gesetzlichen 
Bestimmungen.

Die Wahl findet am Sonntag, dem 17. Mai 2026, eine eventuell notwendig 
werdende Stichwahl am Sonntag, dem 14. Juni 2026, statt.

Wählbar sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des Grundgesetzes und Unions-
bürger (m/w/d), die vor der Zulassung der Bewerbungen in der Bundesrepublik 
Deutschland wohnen.
Die Bewerber (m/w/d) müssen am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet haben und 
müssen die Gewähr dafür bieten, dass sie jederzeit für die freiheitliche demokra-
tische Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes eintreten. Nicht wählbar sind 
die in § 46 Abs. 2 und in § 28 Abs. 2 i. V. mit § 14 Abs. 2 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg genannten Personen.

Die Hauptveröffentlichung dieser Stellenausschreibung erfolgte im Staatsanzeiger 
Baden- Württemberg am Freitag, 13.3.2026. Bewerbungen können frühestens am 
Tag nach Veröffentlichung dieser Stellenausschreibung und spätestens am 
27. April 2026, 18.00 Uhr, schriftlich bei der Vorsitzenden des Gemeindewahl-
ausschusses, Bürgermeisteramt Gerabronn, Blaufeldener Str. 8, 74582 Gerabronn, 
verschlossen mit der Aufschrift „Bürgermeisterwahl“, eingereicht werden.

Der Bewerbung sind folgende Unterlagen beizufügen oder spätestens bis zum Ende 
der Einreichungsfrist (siehe oben) nachzureichen: 
• 10 Unterstützungsunterschriften von im Zeitpunkt der Unterzeichnung wahl-

berechtigten Personen einzeln auf amtlichen Formblättern; 
• eine für die Wahl von der Wohngemeinde der Hauptwohnung des Bewerbers 

(m/w/d) ausgestellte Wählbarkeitsbescheinigung auf amtlichem Vordruck; 
• eine eidesstattliche Versicherung des Bewerbers (m/w/d), dass kein Ausschluss 

von der Wählbarkeit nach § 46 Abs. 2 Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg vorliegt, auf amtlichem Vordruck; 

• Unionsbürger (m/w/d) müssen außerdem zu ihrer Bewerbung eine weitere eides-
stattliche Versicherung auf amtlichem Vordruck abgeben, dass sie die Staats-
angehörigkeit ihres Herkunftsmitgliedstaates besitzen und in diesem Mitglied-
staat ihre Wählbarkeit nicht verloren haben. In Zweifelsfällen kann auch eine 
Bescheinigung der zuständigen Verwaltungsbehörde des Herkunftsmitglied-
staates über die Wählbarkeit verlangt werden.

 Ferner kann von Unionsbürgern (m/w/d) verlangt werden, dass sie einen gültigen 
Identitätsausweis oder Reisepass vorlegen und ihre letzte Adresse in ihrem Her-
kunftsmitgliedstaat angeben.

Alle amtlichen Formblätter und Vordrucke können von den Bewerbern (m/w/d) 
unter Angabe des Namens und der Hauptwohnung bei der Stadtverwaltung Gera-
bronn, Blaufeldener Str. 8, 74582 Gerabronn kostenfrei angefordert werden.

Die Bewerbung umfasst im Falle einer notwendigen Stichwahl auch die Teilnahme 
an der Stichwahl. Eine Rücknahme der Bewerbung nach 
der ersten Wahl ist nicht möglich (§ 10a Abs. 1 des 
Kommunalwahlgesetzes).

Ort und Zeit einer eventuellen persönlichen Vorstellung 
in einer öffentlichen Versammlung werden den Bewer-
bern (m/w/d) rechtzeitig mitgeteilt.

Jugend-Sucht-Beratung

Altkreis Crailsheim: Landratsamt Schwäbisch 
Hall, Außenstelle Crailsheim, Schillerstraße 8, 
74564 Crailsheim, Suchtprävention, Sucht- 
und Lebensberatung für Menschen bis zum 
27. Lebensjahr. 

Sprechzeiten: 
nach Vereinbarung, Tel. 07951/4925812

Schwimmhalle
Öffnungszeiten
Montag: 18.00 – 21.30 Uhr
Freitag: 18.00 – 21.30 Uhr (Warmbadetag)

Abfallbewusstsein zeigt sich bereits beim 
Einkaufen!!!
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Grundstücksverpachtung
Die Stadt Gerabronn verpachtet ab sofort die schraffierte Fläche auf der Gemarkung Michelbach/
Heide:

Parzellennummer	 Lage	 Größe	 Nutzung
Teil von 1241	 Wieslesweg	 ca. 69 ar 70 m2	 Grünland

Interessenten werden gebeten, bis zum 19.3.2026 ihr Angebot im verschlossenen Umschlag bei 
der Stadtverwaltung Gerabronn, Blaufeldener Straße 8, 74582 Gerabronn, mit der Aufschrift 
„Pachtangebot“ einzureichen.

1241

„Das Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum 
(ELR) ist ein Erfolgsmodell und seit über 30 
Jahren ein Garant für Verlässlichkeit, Fortschritt 
und Zukunft. Wir setzen mit dem Förderpro-
gramm im Ländlichen Raum wichtige Impulse 
in den Bereichen der Innenentwicklung, Woh-
nen, Grundversorgung und Arbeiten. Damit ist 
das ELR ein vielseitiges und wichtiges Instru-
ment, damit unsere Dörfer lebensfähig und 
lebenswert bleiben. Wir stellen insgesamt 
112,4 Mio. Euro bereit, um den Ländlichen 
Raum weiter attraktiv und zukunftsfähig zu 
gestalten. Das ist ein starkes Signal für den 
Strukturerhalt und ein klares Bekenntnis zur 
Förderung gleichwertiger Lebensverhältnisse 
unabhängig vom Wohnort. Kaum einer ande-
ren Region in Europa gelingt es, diese Gleich-
wertigkeit über das gesamte Land sicherzustel-
len. Hierauf können wir in Baden-Württemberg 
stolz sein. Mit dem ELR gehen wir die Heraus-
forderungen unserer Zeit gemeinsam und ge-
zielt an“, sagte der Minister für Ernährung, 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz, Peter 
Hauk MdL, am Donnerstag (26. Februar) in 
Stuttgart anlässlich der Entscheidung der all-
jährlichen Programmentscheidung des ELR.
Die positive Entwicklung des Ländlichen 
Raums in Baden-Württemberg wird von einer 
Vielzahl unterschiedlicher Faktoren getragen. 
Das ELR steht für eine verlässliche Unterstüt-
zung des Ländlichen Raums in wesentlichen, 
strukturellen Aspekten.

In den eng miteinander verzahnten ELR-För-
derschwerpunkten Innenentwicklung/Woh-
nen, Grundversorgung, Arbeiten sowie Ge-
meinschaftseinrichtungen werden so auch in 
diesem Jahr wieder mehr als 1.100 strukturell 
bedeutsame Vorhaben gefördert.
„Das ELR zeigt, welch unterschiedliche Ideen 
und Projekte durch das ELR ermöglicht wer-
den. Die Projekte sind beispielhaft dafür, was 
durch Fleiß, Kreativität und Gestaltungswillen 
alles möglich ist. Deshalb lassen wir den Ge-
meinden, den Unternehmen und Privatperso-
nen bei dem angebotenen Förderspektrum 
bewusst viele Freiheiten“, betonte Minister 
Hauk. Vor Ort werde es schließlich am offen-
sichtlichsten, was fehlt, was in neuer Form 
benötigt wird und welche Möglichkeiten zur 
Verbesserung auch wirklich realisierbar sind.
Zeitgemäßer Wohnraum ist seit Jahren im 
Ländlichen Raum ein Thema zunehmender 
Bedeutung. Die vielen Projektanträge im Be-
reich Wohnen zeigen deutlich, dass nach un-
terschiedlichsten Lösungen gesucht wird, dem 
Mangel an Wohnraum Abhilfe zu schaffen. So 
entstehen beispielsweise in Baulücken Mehr-
familienhäuser in moderner Holzbauweise, 
leer stehende Scheunen werden zu neuem 
Wohnraum und freie Gewerbeimmobilien 
werden modernisiert. „Von der aktuellen Pro-
grammentscheidung profitieren insgesamt 
über 1.400 Wohneinheiten. Da diese Vorha-
ben fast alle in Ortsmitten liegen, tragen sie 

auch zur Stärkung der ökonomisch und öko-
logisch bedeutsamen Innenentwicklung bei“, 
betonte Minister Hauk. Dies helfe zudem, 
Flächenversiegelung von landwirtschaftlichen 
Böden zu vermeiden.
Im ELR können Anträge in den Förderschwer-
punktbereichen Wohnen, Grundversorgung, 
Arbeiten und Gemeinschaftseinrichtungen ge-
stellt werden.

Auch in Gerabronn wurden verschiedene Pro-
jekte mit einer Förderung in Höhe von insge-
samt 368.120,00 EUR im Programmjahr 2026 
bedacht:

Gerabronn	 Wohnen	 87.620,00 EUR
Dünsbach	 Wohnen	 160.000,00 EUR
Michelbach a. d. H.	Wohnen	 120.500,00 EUR

Die Ausschreibung für das Programmjahr 2027 
erfolgt voraussichtlich im Sommer diesen Jah-
res. Anträge sind bis Anfang September 2026 
bei der Stadt Gerabronn einzureichen. Die 
Stadt Gerabronn wird zu gegebenem Zeit-
punkt gesondert über die Ausschreibung und 
die Einreichungsfristen berichten.

Weitere Informationen zum ELR finden Sie 
unter: https://mlr-bw.de/elr oder unter https://
rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr/
seiten/elr-antragstellung/

Für Fragen steht Ihnen Frau Feuchter von der 
Stadtverwaltung Gerabronn (Tel. 07952/604-35) 
zur Verfügung.

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) Jahresprogramm 2026

Wertstoffannahme

Öffnungszeiten Gerabronn:
Mittwoch: � von 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag: � von 9.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Blaufelden:
Dienstag/Donnerstag � von 13.00 – 16.30 Uhr
Samstag: � von 8.00 – 12.30 Uhr

Öffnungszeiten Häckselplatz Gerabronn
(Baum und Strauchschnitt)
Montag: � von 15.00 – 17.00 Uhr
Samstag: � von 12.00 – 16.00 Uhr

Öffnungszeiten Häckselplatz Blaufelden/
Wittenweiler
(Baum- und Strauchschnitt)
April – Oktober
Freitag u. Samstag: � von 14.00 – 17.00 Uhr
November – März
Freitag u. Samstag: � von 13.00 – 15.00 Uhr

Pflegestützpunkt
Die Sprechzeiten des Pflegestützpunktes 
Schwäbisch Hall sind montags von 13.30 – 
16.30 Uhr im Rathaus Gerabronn. Ein persön-
licher Beratungstermin sollte vorab unter Tel. 
07951/492-5555 vereinbart werden.

Der Pflegestützpunkt Schwäbisch Hall ist An-
laufstelle für Bürgerinnen und Bürger im Land-
kreis, die Fragen zum Thema Pflege und Unter-
stützung im Alltag haben.

Weitere Informationen unter www.psp-sha.de
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Tag des Rauchmelders:  
13. März 2026

Der zweite diesjährige „Tag des Rauch-
melders“ hat den „Sicherheitscheck“ als 
Thema.
Erst vor Kurzem fand der erste der drei Rauch-
meldertage im Jahr 2026 statt. Die Termine 
sollen zum Anlass genommen werden, um auf 
das Thema Brandvorbeugung aufmerksam zu 
machen.
Der 13. März steht dabei unter der Überschrift 
„Sicherheitscheck“.
Viele Menschen planen gerade den Frühjahres-
putz oder befinden sich bereits mitten darin. 
Dies ist eine gute Gelegenheit, um auch die 
Funktionsweise der Rauchmelder zu kontrollie-
ren und typische Brandursachen zu überprü-
fen.
Die Überprüfung nimmt nur wenig Zeit in An-
spruch, kann aber viel zur Sicherheit in den 
eigenen vier Wänden beitragen.

Der Rauchmelder lässt sich dabei in vier 
Schritten überprüfen:
1.	 Prüftaste betätigen: Gibt der Rauchmelder 

nach einigen Sekunden einen Ton ab, ist das 
Gerät einsatzbereit. Ist dies nicht der Fall, 
muss gegebenenfalls eine neue Batterie ein-
gesetzt werden.

	 Wichtig: Nach Batteriewechsel immer die 
Funktionsweise testen!

2.	 Staub und Schmutz entfernen: Die Rauch-
eintrittsöffnung sollte unverdeckt und sau-
ber sein.

3.	 Umgebung prüfen: Im Umkreis von 50 Zen-
timetern um den Rauchmelder sollten sich 
keine Hindernisse wie Wände oder Möbel 
befinden.

4.	 Ausstattung prüfen: Sind ausreichend 
Rauchmelder in den Zimmern angebracht? 
(Mindestens einer in jedem Raum, in dem 
geschlafen wird. Besser auch zusätzliche in 
den Rettungswegen.)

Durch eine regelmäßige Kontrolle der Rauch-
melder kann sichergestellt werden, dass die 
Geräte im Ernstfall einwandfrei funktionieren 
und frühzeitig bei Rauchentwicklung warnen.

Hinweis:
Im Rahmen des Frühjahresputzes bietet es sich 
zudem an, häufige Brandursachen zu über-
prüfen und gegebenenfalls zu ersetzen. Mehr-
fachsteckdosen und Elektrokabel sollten vom 
Staub befreit und auf Beschädigungen hin kon-
trolliert werden. Ein Austausch ist immer besser 
als die Gefahr eines Brandes zu riskieren.

Müll sammeln, bevor das Gras 
wächst
Die Straßenränder und Böschungen ent-
lang des 1.200 Kilometer langen Bundes-, 
Landes- und Kreisstraßennetzes müssen in 
jedem Frühjahr durch die Mitarbeiter der 
Straßenmeistereien von Abfall und Unrat 
befreit werden. Ein Ärgernis für Mensch 
und Natur, das vermieden werden könnte.
Fastfoodtüten, Bauschutt, Säcke voller Abfall. 
Wer die Augen offen hält, sieht ihn leider über-
all an den Straßenrändern und Parkplätzen im 
Landkreis Schwäbisch Hall: wilden Müll. Ein 

Ärgernis für Mensch und Natur, das vermieden 
werden könnte. „Diese Achtlosigkeit vieler 
Menschen hat zur Folge, dass die Mitarbeiter 
der Straßenmeistereien im Landkreis Schwä-
bisch Hall den Abfall an den Straßen und Park-
plätzen aufsammeln und entsorgen müssen“, 
erläutert Ralph Fernandes, Leiter des Straßen-
bauamtes.
Wie sich das vermeiden lässt? „Indem jeder 
Verkehrsteilnehmer seinen Müll mit nach Hau-
se nimmt und dort ordnungsgemäß entsorgt“, 
so der Amtsleiter. In der Realität sieht die Lage 
allerdings anders aus. Straßenränder und Bö-
schungen entlang des rund 1.200 Kilometer 
langen Streckennetzes müssen in jedem Früh-
jahr, bevor das Gras wächst, von den Mitarbei-
tern der Straßenmeistereien von Müll und 
Unrat befreit werden. Die rund 70 Parkplätze 
im Zuständigkeitsgebiet der Straßenmeistereien 
werden über das ganze Jahr hinweg mehrmals 
pro Woche kontrolliert und bei Bedarf gerei-
nigt.
Der Landkreis Schwäbisch Hall bittet alle Ver-
kehrsteilnehmer um Rücksichtnahme auf die 
Mitarbeiter der Straßenmeistereien, die in den 
kommenden Wochen wieder sämtliche Stra-
ßenränder und Böschungen ablaufen werden, 
um dort den Müll anderer aufzunehmen und 
zu entsorgen.
Info: Wilder-Müll-Melder per App
Mit der kostenlosen Abfall-App des Land-
kreises „Abfallinfo SHA“ können wilde Müll-
ablagerung mittels Fotos und Standort an den 
Landkreis gemeldet werden.

Das Amt für Abfallwirtschaft klärt auf

Wohin mit Alttextilien? 
Das Amt für Abfallwirtschaft im Land-
kreis Schwäbisch Hall gibt einen Über-
blick, wohin alte Textilien gehören.

Auf den Wertstoffhöfen des Abfallwirtschafts-
amts und an vielen Standorten in den Städten 
und Gemeinden stehen Altkleidercontainer 
gemeinnütziger oder gewerblicher Sammler 
zur Verfügung.
Das gehört in den Altkleidercontainer:
Tragfähige, gut erhaltene Kleidung und Schuhe 
(paarweise), aber auch Bett- und Tischwäsche 
und andere Textilien sollen weiterhin über die 
Altkleidercontainer entsorgt werden.
Das gehört nicht in die Altkleidercontai-
ner:
Kleidungsstücke oder Schuhe aus Kunststoff, 
z. B. beschichtete Wetterjacken, Gummistiefel, 
Skistiefel, Schlittschuhe werden nicht ange-
nommen.
Auch Matratzen, Matratzenschoner, Garten-
möbelauflagen oder Teppiche sind keine Alt-
kleider. Textilien und Schuhe, die kaputt, 
verschmutzt oder kontaminiert sind, müs-
sen weiterhin über die Restmülltonne ent-
sorgt werden.
Aktuell sind die Recyclingkapazitäten ausgelas-
tet und die Nachfrage an Produkten wie Putz-
lappen oder Dämmstoffen ist gesättigt. Quali-
tätsbewusstsein muss die Devise sein. In 
Deutschland werden sehr viele Alttextilien ge-
sammelt, somit ist es keine Frage der Menge, 
sondern der Qualität, ob Altkleider und Texti-
lien einen Absatzmarkt finden.

Zusätzlich erzeugen diverse Müllablagerungen 
neben den Containern große Schwierigkeiten. 
Altkleider, die nicht im Altkleidercontainer auf-
bewahrt und bei Regen nass werden, können 
nicht mehr dem Recycling zugeführt werden 
und landen auf Kosten der Verwerter im Rest-
müll. Diese Situation verschärft sich zuneh-
mend durch den gesättigten Markt.
Auf den Wertstoffhöfen wurde das Altkleider-
containernetz ausgebaut, um den großen 
Mengen gerecht zu werden. Bei Fragen stehen 
die Mitarbeiter auf den Wertstoffhöfen sowie 
die Abfallberatung gerne zur Verfügung.
Unter www.abfall-sha.de sowie in der kosten-
losen Abfall-App des Landkreises „Abfallinfo 
SHA“ sind viele weitere Informationen rund um 
das Thema Müllentsorgung sowie die korrekte 
Trennung von Abfall zu finden.

Sprechzeiten des Kreisjugend-
amtes in Gerabronn
sind nur nach vorheriger Terminabsprache über 
Tel.  07951/492-5145 möglich. Die Termine 
finden dann bei der Stadtverwaltung statt.

LAND- UND
FORSTWIRTSCHAFT

Online-Seminar „Hofübergabe 
– Hofauflösung“
Der Verband Katholisches Landvolk veranstal-
tet ein eintägiges Online-Seminar zum Thema: 
„Hofübergabe – Hofauflösung“. 
Das Seminar findet online mit webex am Sams-
tag, 21.3.2026, von 9.00 – 17.00 Uhr statt. 
Mittagspause ist von 12.30 – 13.30 Uhr.
Experten geben Auskunft zu familiären, be-
triebswirtschaftlichen und steuerlichen, erb-
rechtlichen und juristischen Fragen. Es zeigt 
auf, wo die Hürden sind und auf was bei einer 
gelungenen Hofübergabe oder -auflösung ge-
achtet werden muss.
Seminargebühr: Euro 30,- für Nicht-Mitglieder, 
Euro 25,- für VKL-Mitglieder.
Anmeldung bis Donnerstag, 19.3.2026, an 
vkl@landvolk.de.

FUNDAMT

Fundsache
Abgegeben wurde:
-	 Brille türkis-schwarz, Fundort Sparkasse
Der rechtmäßige Eigentümer kann sich beim 
Bürgermeisteramt, Zimmer Nr. 12, melden

Umwelt schützen –
Bus benützen!
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n Ökumenische
    Öffentliche
    Bücherei

Neue Bücher (nicht nur) für 
Jugendliche
Heat of the Everflame von Penn Cole
Der Krieg hat dramatisch begonnen. Beide 
Seiten fordern Diems Loyalität – oder ihren 
Tod. Nach der katastrophalen Krönung steht 
Diem im Zentrum des Konflikts zwischen den 
Descended und den Guardians. Mit ihren neu 
gewonnenen Freunden und dem Mann, in den 
sie sich verliebt, auf der einen Seite und den 
Sterblichen, die sie zu beschützen geschworen 
hat, auf der anderen, muss Diem einen schma-
len Grat gehen, um die Menschen, die sie liebt, 
zu retten – sogar vor sich selbst. Das Rätsel um 
ihre ungewöhnliche Herkunft beginnt sich zu 
entwirren und führt Diem und Luther auf eine 
unerwartete Reise durch die Königreiche.

Powerless – Der Thron von Lauren Roberts
Im dritten Band der Powerless-Reihe kehrt 
Paedyn nach Ilya zurück und muss sich dort 
einer lebensverändernden Entscheidung stel-
len. Ihr Beschluss wird ihr Schicksal – und auch 
das des gesamten Königreichs – für immer ver-
ändern. Wer wird im Kampf um Liebe und 
Loyalität die Oberhand erlangen?

Zwei Seiten eines Augenblicks von Jenny 
Valentine
Davor sind Elk und Mab allerbeste Freundin-
nen, man könnte sagen Seelenverwandte. Seit 
Mab Elk aus einem Hecken-Labyrinth „befreit“ 
hat, sind sie wie Pech und Schwefel. Bis zu 
dieser katastrophalen Nacht nach der Party. 
Danach ist nichts mehr, wie es war. Die Freun-
dinnen haben Angst, sich zu verlieren, obwohl 
sie sich immer noch nah sind, näher als jemals 
zuvor. So können sie jetzt sogar erstmals über 
Elks große Liebe sprechen. Über France, den 
großen Bruder von Mab. Davor konnte Mab 
das nicht ertragen. Und was wird aus all den 
anderen Plänen, die die Freundinnen hatten? 
Gibt es für sie überhaupt eine Zukunft und wie 
könnte die aussehen?

Please unfollow von Basma Hallek
Sherry landet in einem Camp für straffällige 
Jugendliche – nach einer Tat, die ihr ganzes 
Leben auf den Kopf gestellt hat. Zunächst ge-
nießt sie es, an einem Ort zu sein, an dem 
niemand die Vergangenheit kennt, denn online 
ist ihr Leben ein offenes Buch: Seit dem Tag 
ihrer Adoption haben Sherrys Eltern jede Ein-
zelheit aus ihrem Leben mit einem Millionen-
publikum auf YouTube geteilt. Egal, wie es 
Sherry ging, egal, wo ihre Bilder und Videos 

Gartenstraße 8
Telefon: 0 79 52/9 26 95 03
buecherei@kirchberg-in-gerabronn.de

Öffnungszeiten 
montags 15.00 – 17.00 Uhr 
donnerstags 16.00 – 18.00 Uhr

anschließend landeten, die Follower durften 
nicht enttäuscht werden. Hier, in dem Camp 
mitten in der Sächsischen Schweiz, hat sie end-
lich das Gefühl, sie selbst sein zu können und 
nicht performen zu müssen.

Das Feuer vergessen wir nicht von Sarah 
Jäger
Sie begegnen sich zum ersten Mal im Zimmer 
eines Pflegeheims.
Ari liest den Menschen dort Geschichten vor. 
Flint ist aus unbekannten Gründen hier.
Schnell kommen sie sich näher. Sie spüren, 
dass sie etwas verbindet. Und vieles trennt.
Ari lebt mit ihrer Mutter und ihrer Schwester in 
einem Mehrfamilienhaus, in dem auch ihre 
Lieblingsmenschen Mirjam und Milan wohnen. 
Flint hingegen scheint vollkommen allein zu 
sein. Als Ari von einer Heimbewohnerin etwas 
über den Streik von Streichholzarbeiterinnen 
im Jahr 1888 erfährt, lässt sie die Frage nicht 
los, welche Bedeutung ihr eigenes Leben für 
andere Menschen haben könnte. Während sie 
sich fragt, ob in 100 Jahren noch etwas von ihr 
bleibt, ist Flint davon überzeugt, dass es für 
niemanden eine Zukunft gibt.

INFORMATIONEN

Bericht aus der Gemeinderats-
sitzung vom 10.3.2026
Die 1. stellvertretende Bürgermeisterin Heide-
gret Mayer begrüßte die Anwesenden Stadt-
räte/-innnen, die Zuhörer/-innen aus der Bür-
gerschaft sowie den Vertreter der Presse und 
eröffnete die Gemeinderatssitzung.

Bürgermeisterwahl 2026
a)	 Festlegung des Termins für die Wahl 

und eine evtl. Stichwahl
b)	 Festlegung des Endes der Bewerbungs-

frist
c)	 Zeitpunkt und Wortlaut der Stellenaus-

schreibung
d)	 Bildung von Wahlbezirken
e)	 Bestimmung der Wahlräume
f)	 Bildung des Gemeindewahlausschusses

Die 1. stellvertretende Bürgermeisterin Heide-
gret Mayer und Hauptamtsleiter Bernd Kneu-
cker erläuterten die rechtlichen Vorgaben zur 
Terminfindung für die Bürgermeisterwahl 
2026. Nach den Bestimmungen des § 47 der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
muss spätestens 3 Monate nach Freiwerden 
der Stelle eine Wahl durchgeführt werden. 
Hieraus ergibt sich als spätmöglichster Wahl-
termin der Sonntag, 17.5.2026.
Für eine mögliche Stichwahl schlug die Ver-
waltung, aufgrund der Pfingstferien, ebenfalls 
den rechtlich spätmöglichsten Termin, den 
Sonntag, 14.6.2026, vor.
Die Bewerbungsfrist für die Stelle des Bürger-
meisters (m/w/d) beginnt am Tag nach der 
Stellenausschreibung. Diese erfolgt im Staats-
anzeiger für Baden-Württemberg am 
13.3.2026 sowie im heutigen Amtsblatt der 
Stadt Gerabronn.

Das Ende der Bewerbungsfrist wurde auf Mon-
tag, 27.4.2026, 18.00  Uhr festgesetzt. Am 
gleichen Abend wird dann die Prüfung und 
Zulassung der Bewerbungen durch den Ge-
meindewahlausschuss erfolgen. Die Beratung 
und Beschlussfassung über eine öffentliche 
Kandidatenvorstellung erfolgt dann in der da-
rauffolgenden Sitzung des Gemeinderates.
Die Wahlbezirke und die Wahlräume wurden 
durch den Gemeinderat analog denen der 
Landtagswahl vom 8.3.2026 festgelegt.
Der für die Bürgermeisterwahl zu bildenden 
Gemeindewahlausschuss setzt sich identisch 
wie bei der Bürgermeisterwahl 2025 zusam-
men. Den Vorsitz muss, kraft Gesetzes, Bürger-
meisterstellvertreterin Heidegret Mayer über-
nehmen.

Dem Gemeindewahlausschuss für die Bürger-
meisterwahl 2026 gehören an:

Heidegret Mayer (Vorsitzende)
persönlicher Stellvertreter: Heiko Ehrmann

Jochen Frey (Beisitzer)
persönliche Stellvertreterin: Bettina Rath

Ralph Mäschig (Beisitzer)
persönlicher Stellvertreter: Frank Mäschig

Bernd Kneucker (als nicht stimmberechtigter 
Schriftführer)

Bei der anschließenden Aussprache kündigte 
Stadträtin Rath an, dass sie sich nicht gegen 
das vorgestellte Vorgehen stellen werde, dass 
sie es jedoch pietätlos findet, dass die bean-
tragte Fristverlängerung vom Landratsamt 
Schwäbisch Hall abgelehnt wurde und die 
Stadtverwaltung nun zu solch einem schnellem 
Handeln gezwungen werde.
Bürgermeisterstellvertreterin Mayer ergänzte, 
dass dieses Statement im Sinne aller Stadträte/-
innen sei.
Die Beschlüsse in den vorgenannten Angele-
genheiten, insbesondere zum Wahltermin am 
Sonntag, 17.5.2026, und zum möglichen 
Stichwahltermin am Sonntag, 14.6.2026, er-
folgten einstimmig.

Verschiedenes:
Hauptamtsleiter Bernd Kneucker teilte mit, 
dass die für 24.3.2026 geplante Gemeinderats-
sitzung wie angekündigt stattfindet.
Die Sitzung vom 21.4.2026 wird, wegen des 
Ablaufs der Bewerbungsfrist für die Bürger-
meisterstelle, um eine Woche nach hinten, auf 
den 28.4.2026, verschoben.
In dieser Sitzung soll dann auch beschlossen 
werden, ob, bzw. in welcher Form die öffent-
liche Kandidatenvorstellung stattfindet.

Anfragen der Gemeinderäte:
Stadtrat Ulrich Brück nahm Bezug auf die vo-
rangegangene Sitzung und das Anliegen aus 
der Bürgerschaft bezüglich des Straßenausbaus 
im Bereich Galgenweg/Lindenbronner Weg. Er 
erkundigte sich, ob die Baumfällaktion für alle 
Beteiligten zufriedenstellend verlaufen sei.
Bauamtsleiter Marcus Nimrichter berichtete, 
dass die Anwohner gemeinsam mit der Um-
weltplanerin eine Vorort-Begehung durchge-
führt haben, bei der alle zu fällenden Bäume 
im Einvernehmen mit den Anwohnern markiert 
worden sind.
Am Morgen des Tags der Fällung war ein Mit-
arbeiter des Umweltamts des Landratsamts 
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Schwäbisch Hall vor Ort und habe den Bereich 
auf Brutnester hin untersucht. Hier konnten 
keine Brutnester festgestellt werden. Daher 
wurden die Bäume wie besprochen gefällt.
In der sich anschließenden nicht öffentlichen 
Gemeinderatssitzung wurde noch Verschiede-
nes und Anfragen der Gemeinderäte bespro-
chen.

Dank an alle Helferinnen und 
Helfer bei der Landtagswahl 
vom 8. März 2026
Auch wenn die Landtagswahl im Vergleich zur 
Kommunalwahl eine einfach durchzuführende 
Wahl ist, waren auch diesmal wieder knapp 50 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer am vergange-
nen Sonntag im Einsatz. Allen, die an der Wahl 
mitgewirkt haben und zu deren reibungslosen 
und zügigen Abwicklung beigetragen haben, 
sei deshalb an dieser Stelle namens der Bür-
gerinnen und Bürger unserer Stadt sowie na-
mens der Stadtverwaltung Gerabronn herzlich 
Dank gesagt.
Heidegret Mayer, 1. Stellv. Bürgermeisterin
Bernd Kneucker, Hauptamtsleiter

STADTTEIL
AMLISHAGEN

AMTL. BEKANNTMACHUNGEN    

Ortschaftsratssitzung 
am 17. März 2026
Am Dienstag, dem 17.3.2026, findet um 19.00 
Uhr im Gemeindesaal Amlishagen eine öffent-
liche Ortschaftsratssitzung mit folgender Ta-
gesordnung statt:

Tagesordnung
Öffentlich
1. Anfragen aus der Einwohnerschaft
2. Verpachtung des Jagdbezirks Amlishagen
3. Bebauungsplan „Lehen III“
      Ergebnis der öffentlichen Auslegung
4. Straßen- und Wegebauprogramm 2026
5. Bausachen
6. Verschiedenes
7. Bekanntgaben
8. Anfragen der Ortschaftsräte
Die Bürgerschaft ist zum Besuch der Sitzung 
herzlich eingeladen.

Freiw. Feuerwehr Gerabronn, 
Abt. Amlishagen
Die Freiwillige Feuerwehr, Abt. Amlishagen 
führt am Freitag, 13.3.2026, eine Übung 
durch.
Beginn: 19.30 Uhr

Landfrauenverein Amlishagen
Landfrauen Amlishagen – 
Osterbrunnenaufbau 2026
Wir freuen uns auf viele hel-

fende Hände beim Schmücken unseres Oster-
brunnens.
Wann:  Samstag, 21. März 2026
Schicht 1:  9.00 – 12.00 Uhr
Schicht 2:  13.30 Uhr – Ende
Wo:  Bei Erika Dahmen im Pavillon
Bitte mitbringen: Buchsbaum, Koniferen, He-
ckenabschnitt, Handschuhe und Gartenschere.

Gymnastikkurs der Landfrauen Amlishagen
Am Mittwoch, den 18. März 2026, startet 
unser neuer Gymnastikkurs.
Der Kurs umfasst 10 Abende, jeweils von 19.30 – 
20.30 Uhr.
Geleitet wird er von Heidrun Weinmann.
Die Kursgebühr beträgt 25 Euro für Mitglieder, 
für Nichtmitglieder 50 Euro.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Neue Teilnehmerinnen und Gäste sind herzlich 
willkommen!

Vortrag bei ProvinzBrot in Ehringshausen
Die Landfrauen Amlishagen laden herzlich zu 
einem Vortrag in der Bio-Sauerteigbäckerei 
ProvinzBrot ein.
Freitag, 27. März 2026
Beginn: 17.00 Uhr
Adresse: Ehringshausen 6, 74572 Blaufelden
Anmeldung bitte bis spätestens 18. März 2026 
bei:
Simone König
Tel. 07952/926593
Mitglieder und Gäste sind herzlich willkom-
men.

STADTTEIL
DÜNSBACH

Männervesper 
Dünsbach-Ruppertshofen
Am Montag, 23. März 2026, um 19.30 Uhr 
treffen wir uns im Blockhaus „Zur Winterhöhe“ 
in Dünsbach.
Gerhard Braun aus Untermünkheim berichtet 
über den schlimmen Langenburger Schloss-
brand im Jahr 1963.
Wir freuen uns auf euer Kommen.
Das Männervesperteam

AMTL. BEKANNTMACHUNGEN    

Freiw. Feuerwehr Gerabronn, 
Abteilung Dünsbach
Die Freiwillige Feuerwehr Gerabronn – Abtei-
lung Dünsbach führt am Freitag, dem 
20.3.2026, eine Übung durch.
Beginn: 20.00 Uhr

VEREINSMITTEILUNGEN                            VEREINSMITTEILUNGEN                            

Landfrauen Dünsbach
Besichtigung Hohenloher 
Molkerei am 15. April
Wir fahren gemeinsam nach 

Schwäbisch Hall, um die dortige Hofgut-Mol-
kerei zu besichtigen.
Am Mittwoch, 15.4. um 14.00 Uhr.
Die Besichtigung dauert ca 1,5 bis 2 Stunden. 
Wir treffen uns um 13.15 Uhr am Dorfplatz 
Dünsbach zur gemeinsamen Abfahrt.
Wir bitten um Anmeldung bis 25. März bei 
Claudia Vogt (Tel. 07952/307843) oder über 
die Landfrauen-WhatsApp-Gruppe.
Gäste sind herzlich willkommen!

Im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerks des 
Landfrauenverbands Württemberg-Baden e. V.
Eure Landfrauen Dünsbach

TSV Dünsbach
Fußball Herren Aktive
Endlich geht es wieder los!
Unsere Fußballer starten in die 
Rückrunde.
Los geht es mit einem Auswärts-
spiel.

Kreisliga A4, 12. Spieltag, 
Sonntag, 15. März 2026
SpVgg Satteldorf 2 – TSV Dünsbach 
15.00 Uhr
Die zweite Mannschaft ist spielfrei

Jugendabteilung Fußball:
Rückblick:
A-Junioren:
SC Steinbach – SGM  5:3
B-Junioren:
SGM U17 – SGM Pfedelbach  2:3
B-Juniorinnen:
SGM – Rieden/Michelbach/Tüngental  5:1
C-Junioren:
SGM – Neuhütten/Wüstenrot  2:5
C-Juniorinnen:
SGM – FSV Friedrichshall  3:4

Vorankündigung:
A-Junioren: KuRa Gerabronn
Samstag, 14.3. um 16.00 Uhr: 
SGM – SSV Hall/ TURA
B-Junioren:
Freitag, 13.3. um 18.30 Uhr: 
Kickers Mittleres Kochertal – SGM U16
Sonntag, 15.3. um 10.30 Uhr: 
FC Igersheim – SGM U17
Freitag, 20.3. um 19.00 Uhr: 
SGM Gründelh./Honh./Oso/Vellberg – SGM 
U16
B-Juniorinnen: KuRa Ilshofen
Freitag, 13.3. um 18.30 Uhr: 
SGM – FC Creglingen
C-Juniorinnen: KuRa Ilshofen
Mittwoch, 18.3. um 18.45 Uhr: 
SGM – Spfr Bühlerzell
D-Juniorinnen: in Dünsbach
Freitag, 20.3. um 18.00 Uhr: 
SGM – SSV Schwäbisch Hall

Feuerwehr-
NOTRUF 112



10	 14. MÄRZ 2026	 NUMMER 11

STADTTEIL
MICHELBACH/HEIDE

AMTL. BEKANNTMACHUNGEN    

Freiw. Feuerwehr Gerabronn, 
Abteilung Michelbach/Heide
Die Freiwillige Feuerwehr Gerabronn – Abtei-
lung Michelbach/Heide führt am Freitag, dem 
20.3.2026, eine Übung durch.
Beginn: 20.00 Uhr

INFORMATIONEN                             

Bericht aus der Ortschaftsrats-
sitzung Michelbach an der 
Heide vom 5. März 2026
Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßte Orts-
vorsteherin Wielpütz die anwesenden Ort-
schaftsräte, die 1. stellv. Bürgermeisterin Mayer, 
Frau Feuchter, Herrn Kneucker und Herrn Rein-
hardt von der Stadtverwaltung sowie die er-
schienenen Zuhörer im Gemeindesaal Michel-
bach an der Heide.
Einführend erinnerte die Vorsitzende an den 
verstorbenen Bürgermeister Christian Mauch 
und seine selbstverständliche Teilnahme an 
allen Sitzungen des Ortschaftsrats, als Zeichen 
seiner Wertschätzung. Frau Wielpütz sprach 
sich dafür aus, nach Wochen der Trauer nun 
auch optimistisch nach vorn zu schauen und 
die Türen für eine neue Person mit eigenen 
Visionen zu öffnen. Dabei könne auf die gut 
funktionierende Verwaltung und auf eine au-
ßergewöhnlich positive und wertschätzende 
Kultur des Miteinanders im Gemeinderat und 
den Ortschaftsräten gebaut werden.

Anfragen aus der Einwohnerschaft
Von einer Michelbacher Bürgerin und Mutter 
wurde die Situation am neuen Buswartehäus-
chen in der Dorfstraße angesprochen. Sie be-
mängelte die fehlende Beleuchtung und den 
wenigen Platz für bis zu 15 wartende Kinder. 
Sie sieht die Situation für die Kinder als gefähr-
lich an. Sie sprach sich weiter dafür aus, auch 
nach dem Ende der Umleitungsbeschilderung 
an dieser Stelle Tempo 30 km/h anordnen zu 
lassen.
Die Vorsitzende konnte hierzu informieren, 
dass die Umsetzung der Beleuchtung schon in 
die Wege geleitet wurde. Sie selbst empfinde 
den Zustand auch nicht zufriedenstellend und 
setzt sich für eine schnelle Verbesserung ein. 
Hierzu wurde bereits ein Gespräch mit Herrn 
Schulleiter Rempp geführt über den möglichen 
Einsatz von Schülerlotsen, die morgens vor Ort 
sein müssten. Bei den Schülerlotsen könnten 
auch Eltern oder andere Erwachsene zum Ein-
satz kommen.
Ein anderer Bürger schlug vor, die Geschwin-
digkeitsmesstafel von der Liebesdorfer Straße 
in die Dorfstraße zu verlegen.
Von einem weiteren Bürger wurde die nicht 
öffentliche Behandlung des Tagesordnungs-

punkts „Neugestaltung des Areals Altes Rat-
haus“ in der Ortschaftsratssitzung vom 
November 2025 kritisiert. Ihn hätten die Mei-
nungen der Ortschaftsräte hierzu interessiert.
Ortsvorsteherin Wielpütz erläuterte, dass keine 
Beschlüsse gefasst wurden, sondern lediglich 
erste Planungsideen zur Vorauswahl vorgestellt 
wurden. Diese würden heute in öffentlicher 
Sitzung nochmals erläutert und öffentlich dis-
kutiert.

Verpachtung der Jagdbezirke Michelbach 
Süd und Nord
Einstimmig beschloss der Ortschaftsrat, den 
Jagdbezirk Michelbach Nord an Herrn Sebas-
tian Schrödel und den Jagdbezirk Michelbach 
Süd an Herrn und Frau Crews zu verpachten. 
Die Pachtzeit läuft vom 1.4.2026 bis zum 
31.3.2032.
Zuvor erläuterte Kämmerin Stephanie Feuchter, 
dass am 12.1.2026 die Jagdgenossenschafts-
versammlung für die Jagdgenossenschaft 
Michelbach an der Heide stattgefunden habe. 
Hier wurde wieder der Gemeinderat als Ver-
walter der Jagdgenossenschaft gewählt. Auf-
grund einiger rechtlicher Änderungen wurde 
eine neue Satzung beschlossen.
In Michelbach gibt es zwei Jagdbögen. Der Be-
reich Nord wurde bisher von Herrn Schrödel, 
der Bereich Süd von den Herren Adamietz und 
Herrn Nagel gepachtet.
Herr Schrödel würde wie bisher weitermachen 
und hat ein entsprechendes Pachtangebot 
i. H .v. 1.400 EUR vorgelegt.
Die Herren Adamietz und Nagel haben mitge-
teilt, dass sie an einer Fortsetzung der Pacht 
nicht interessiert sind. Herr und Frau Crews 
vom Kupferhof haben ihr Interesse bekundet. 
Sie kennen den Jagdbogen und sind in der 
Gemeinde Gerabronn bekannt. Sie bieten an, 
den Jagdbogen zu den bisherigen Konditionen 
zu übernehmen und haben ein entsprechendes 
Pachtangebot i. H. v. 3.846,65 EUR vorgelegt.
Die Jagdgenossenschaftsversammlung hatte 
die Angebote der Pächter für ihren Teil ange-
nommen. Gemäß der städtischen Hauptsat-
zung ist vom Ortschaftsrat der Pächter ver-
bindlich auszuwählen. Die Pachtdauer beträgt 
künftig sechs Jahre.

Vorhabenbezogener Bebauungsplan 
„Leonhardsfeld“ in Seibotenberg – Ergebnis 
der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung
Einstimmig stimmte der Ortschaftsrat dem vom 
Kreisplanungsamt ausgearbeiteten Abwä-
gungsvorschlag zu den Ergebnissen der früh-
zeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung des Vorha-
benbezogenen Bebauungsplan „Leonhardsfeld“ 
in Seibotenberg zu und empfahl dem Gemein-
derat ebenfalls die Beschlussfassung hierzu.
Ortsvorsteherin Wielpütz führte zu dem Bebau-
ungsplanverfahren aus, dass als wichtige Er-
kenntnis für den Ortschaftsrat festzuhalten sei, 
dass bei der frühzeitigen Öffentlichkeitsbetei-
ligung keine Stellungnahmen von Privatperso-
nen eingereicht wurden. Des Weiteren gab es 
keine Änderungsvorschläge von der Verwal-
tung bzw. Planern. Es wurden 21 Träger öffent-
licher Belange angehört.
Wesentliche Änderungsvorschläge beziehen 
sich nahezu ausnahmslos auf Formalitäten in 
den Unterlagen. Die Stellungnahme der Unte-

ren Naturschutzbehörde bezüglich einer vor-
gezogene Ausgleichsmaßnahme für die Feld-
lerche konnte entkräftet werden, indem eine 
entsprechende Maßnahme im vorhabenbezo-
genen Bebauungsplan ergänzt wurde.

Konzept zur Neugestaltung des Areals 
„Altes Rathaus“
Einstimmig sprach sich der Ortschaftsrat für die 
Neugestaltung des Areals mit Toilette und Un-
terstand mit einem Mansardendach aus. Der 
Bodenbelag unter den geplanten Platanen soll 
witterungsbeständig, rutschfest, aber durch-
lässig sein.
Die Vorsitzende erläuterte einführend, dass von 
Beginn an klar gewesen sei, die Finanzierung 
dieses Projekts über das Budget der Modellge-
meinden Nachhaltige Strukturentwicklung – 
kurz Mogena – zu verwirklichen. Die Ortsvor-
steherin erläuterte daraufhin, was diese 
Förderung ausmache und zitierte wesentliche 
Eckpunkte:
•	 Kommunaler Klimaschutz und die Anpas-

sung kommunaler Infrastrukturen an die sich 
abzeichnenden Folgen des Klimawandels;

•	 Integrierte Strukturentwicklung;
•	 Aspekte des Klimaschutzes und der Klima- 

Resilienz;
•	 Verbesserung der Wohnqualität.
Bei der bisherigen Planung wurden etliche 
Wünsche der Bevölkerung berücksichtigt.
Ein Wunsch war ein Unterstand, der für Steh-
empfänge, z. B. bei kirchlichen Trauungen ge-
nutzt werden kann. Dabei sollte die Größe je-
doch in einem Rahmen bleiben, der 
Kosten-Nutzen-effizient ist und optisch einen 
Mehrwert schafft, indem die Kirche, als High-
light des Ortskerns, künftig seine ganze Wir-
kung entfalten kann.
Aus diesen Überlegungen entstanden zunächst 
zwei verschiedene Entwürfe, die sich im We-
sentlichen durch ihre Optik und Bauweise un-
terscheiden, in geringerem Umfang auch durch 
ihre Funktionalität.
Es handelt sich in beiden Fällen um ein Infrastruk-
turgebäude mit WC-Anlage und Stromverteiler 
mit erweiterter Überdachung, die als Unterstand 
genutzt werden kann. Es sei auch geplant, infor-
mative Elemente, beispielsweise zur Historie von 
Michelbach, anzubringen. Das Areal wird in je-
dem Fall durch Bepflanzung eingerahmt.
Anschließend wurden die Entwürfe anhand 
einer EDV-Präsentation vom Stellv. Bauamts-
leiter, Herrn Reinhardt, vorgestellt und im De-
tail erläutert.
Im Rahmen der Diskussion und Aussprache 
wurde zügig das zweite Konzept favorisiert, 
welches sich an der Optik des Kirchengebäudes 
orientiert und mit einem Walmdach die massi-
vere Wirkung aufgreift.
Um im Rahmen von Mogena den Nutzen für 
den Klimawandel und der Klima-Resilienz Ge-
nüge zu tun, sei es sinnvoll, neben der umlie-
gend ohnehin geplanten Pflanzung von Bü-
schen und Sträuchern eine natürliche 
Beschattung durch Bäume einzuplanen. Darü-
ber hinaus sei es zielführend, auch durch das 
Dach des Unterstands eine Beschattung zu 
erzeugen. Bei der Baumauswahl war es der 
Vorschlag von Christian Mauch, auf Platanen 
zurückzugreifen, anhand derer eine natürliche 
Erweiterung des Unterstands vollzogen werden 
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soll. Das Gebäude würde sich so in ein Band 
aus Platanen eingliedern.
Im Rahmen der Aussprache wurde das Für und 
Wider der Platanen beim anfallenden Laub und 
die Art und Ausführung des Terrassenbodens 
ausführlich diskutiert. Von mehreren Ortschafts-
räten wurde die geplante Flachdachausführung 
sehr kritisch gesehen. Herr Reinhardt erläuterte 
hierzu den aktuellen Stand der Technik und be-
tonte, dass ein gut gewartetes Flachdach mit 
Begrünung eine hohe Haltbarkeit habe.
Die Mehrheit plädierte dennoch für die Aus-
führung als Mansardendachkonstruktion.
Auch weitere Ausführungsdetails und techni-
sche Spezifikationen wurden im Rahmen der 
Aussprache erörtert.
Insgesamt fand danach die angepasste Pla-
nungsvariante zwei eine große Zustimmung im 
Ortschaftsrat, wenn auch weitere Details noch 
festgelegt werden können. Die Vorsitzende 
dankte Herrn Reinhardt für die von ihm aus-
gearbeiteten Entwürfe und Erläuterungen.

Kurz berichtet
Ortsvorsteherin Wielpütz gab bekannt, dass 
die 800-Jahr-Feier in Gerabronn stattfindet. 
Der Stadtteil Michelbach an der Heide möchte 
sich am Festabend mit einem kurzen Theater-
stück oder Sketch beteiligen. Bei den kom-
menden Festen in Michelbach im Jahresverlauf 
können passende Programmpunkte zum Jubi-
läum der Stadt aufgenommen werden.
Weiter informierte die Vorsitzende, dass die 
bereits ziemlich alten Hinweisschilder zu den 
Gewerbetreibenden erneuert und aktualisiert 
werden sollen.
Das Straßen- und Wegebauprogramm sei ak-
tuell vom Bauamt in Vorbereitung und soll bei 
einem Ortstermin mit Vertretern aus dem Ort-
schaftsrat ergänzt werden. Dabei sollen auch 
Probleme bei der Entwässerung einzelner Was-
sergräben mit angeschaut werden.
Im Rahmen der Anfragen der Ortschaftsräte 
wurde noch die Möglichkeit einer 2. Bushalte-
stelle in der Ludwigsruher Straße angesprochen.
In der sich anschließenden nicht öffentlichen 
Sitzung wurden noch Verschiedenes und An-
fragen der Ortschaftsräte behandelt.

Einladung vom Gesangsverein 
Eintracht

OFFENE KINDER- 
UND JUGENDARBEIT

Öffnungszeiten des 
Kinder- und Jugend-
hauses Gerabronn

Mittwoch bis Samstag
von 14.00 – 20.00 Uhr

VEREINSMITTEILUNGEN                            

Juze Fußballturnier
Anmeldung möglich bis 20.3.2026

Das Kinder- und Jugendhaus Gerabronn 
startet mit der Taschengeldbörse ein neu-
es Projekt.
Sie können Unterstützung im Alltag ge-
brauchen? Unsere Börse vermittelt Ju-
gendliche, welche Ihnen gegen ein Ta-
schengeld helfen – zum Beispiel beim 
Einkaufen, im Garten oder bei anderen 
Besorgungen, Reparaturen oder Hilfstä-
tigkeiten.
•	 Senioren, Familien, alleinstehende 

Menschen bekommen praktische Un-
terstützung und neue Kontakte.

•	 Jugendliche erhalten die Möglichkeit, 
sich etwas zu verdienen und wertvolle 
Erfahrungen zu machen.

Und so können Sie teilnehmen:
-	 Sie rufen an oder schreiben eine E-Mail 

und bekunden Ihr Interesse oder Be-
darf.

-	 Wir bringen Sie dann mit einem Ju-
gendlichen zusammen.

-	 Die Bezahlung erfolgt als Taschengeld 
– fair und unkompliziert.

-	 Win-win für beide Seiten.
Kontakt: Tel. 01522/8491814 oder 
jugendhaus@Gerabronn.de

Taschengeldbörse  
Gerabronn –  

Jung und Alt helfen 
gemeinsam

Konzept zur Neugestaltung des Areals „Altes Rathaus“
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Die Schule Schrozberg

Prall gefülltes Programm beim Schulfest 
der Schule Schrozberg
Am vergangenen Freitag, 6. März fand das 
lang erwartete Schulfest der Schule Schrozberg 
statt und erwies sich als ein voller Erfolg. Die 
Veranstaltung war nicht nur gut besucht, son-
dern bot auch unzählige Gelegenheiten für 
schöne Begegnungen zwischen Schülern, El-
tern, Lehrern und Besuchern.
Ein besonderes Highlight des Tages war das 
Mini-Musical „Der eigensinnige Elefant“, das 
von den zweiten Klassen aufgeführt wurde. 
Die jungen Darsteller beeindruckten das Publi-
kum mit selbstgebastelten japanischen Trom-
meln und sorgten für eine mitreißende Vor-
stellung.

Die Klasse 6R präsentierte eine beeindruckende 
Ausstellung zum Fach Geschichte. Die Schüler 
boten Mal- und Bastelaktionen zu den Themen 
Römer, Griechen, Ägypter in der Antike sowie 
Alt- und Jungsteinzeit und Kelten an. An ver-
schiedenen Stationen konnten die Besucher ein 
eigenes Geschichte-Heftchen gestalten und 
dabei tiefer in die unterschiedlichen Epochen 
eintauchen.
Die Vorbereitungsklasse (VKl) trug mit einem 
innovativen Sprachmemory zur Vielfalt des 
Festes bei. Die Besucher konnten das Wort 
„hallo“ in verschiedenen Sprachen hören und 
den entsprechenden Sprachen zuordnen, wo-
bei QR-Codes auf den Memorykärtchen halfen. 
Glitzertattoos erfreuten sich ebenfalls großer 
Beliebtheit.
Darüber hinaus boten die dritten Klassen span-
nende Experimente zum Thema Wetter an. 
Führungen im Schulgarten sowie eine Aus-
stellung mit Mitmachstationen gaben Einblick 
in die Arbeit und Projekte rund um den Schul-
garten.
Im Klassenzimmer der 4a tauchten bei Vorlese-
runden aus Büchern wie „Michel aus Lönne-
berga“ oder „Die Kinder aus Bullerbü“ sogar 
einige Erwachsene in Kindheitserinnerungen 
ein: Ein Astrid-Lindgren-Literaturprojekt ver-
mittelte den Besuchern viel Wissenswertes 
über die berühmte Autorin und ihre Bücher. 
Weitere Literatur in Form von Märchen machte 
die Klasse 8 erfahrbar, die ein Quiz zum Thema 
Märchen anbot.
In Raum 32 luden Herr Yigit und die Klasse 9R 
zu Rätsel, Spiel und Spaß ein. An elf Stationen 
konnten die Besucher tüfteln, rätseln und pro-

n   Schulnachrichten

Gymnasium Gerabronn
Wintersportausflug, 3.2.2026
Was länge währt, wird endlich gut. Nach die-
sem Motto ist der Wintersporttag/-ausflug aus 
der Asche auferstanden, nach zwölf Jahren 
war es wieder so weit und die meisten Erwar-
tungen wurden übertroffen. Am Dienstag, den 
3. Februar, fuhren drei Busse mit 140 Men-
schen nach Ofterschwang, um dort Ski zu 
fahren, zu rodeln oder Schneeschuh zu wan-
dern bei herrlichstem Sonnenschein und ange-
nehmen Plusgraden. Während 100 Schülerin-
nen und Schüler mit neun LehrerInnen im Zug 

nach Aalen saßen, um dort Schlittschuh zu 
fahren oder das Wissenschaftsmuseum zu be-
suchen. Klasse 5 und 6 haben Projekte in der 
Schule umgesetzt und die AbiturientInnen 
haben sich auf ihre diesjährige Hauptaufgabe 
konzentriert, ihren Abschluss. Im Ganzen war 
es ein sehr gelungener Tag, an dem wir ohne 
Verletzte gemeinsam viel erlebt haben, Neues 
probiert haben und uns herausgefordert ha-
ben. Im Sinne einer unserer Leitsprüche: Kön-
nen stärkt Selbstvertrauen.
SMV Verbindungslehrerin: Franziska Schaller
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bieren, was sowohl bei Groß als auch bei Klein 
für viel Freude sorgte. Die Stationen waren sehr 
gut besucht und boten viele Gelegenheiten für 
nette Unterhaltungen.
Die Fachbereiche AES und Technik stellten sich 
ebenso wie die naturpädagogischen Angebote 
vor. Im Untergeschoss präsentierten sich die 
Schulimkerei, Waldpädagogik, Streuobstpäda-
gogik und das grüne Klassenzimmer. Viele Fä-
cher, darunter nicht nur neue Fächer, die in der 
weiterführenden Schule eine Rolle spielen, 
sondern auch die klassischen Fächer zeigten, 
was in ihnen steckt und was sie spannend und 
interessant macht, beispielsweise auch das 
Fach Religion. Frau Dostan zeigte Schülerarbei-
ten und Material aus verschiedenen Klassen-
stufen in einem liebevoll gestalteten Zimmer, 
in dem auch kleine Kreuzanhänger gebastelt 
werden konnten. Begeistert kamen viele Kinder 
auch aus der Sporthalle zurück, in der sie sich 
in einem aktivierenden Parcour austoben konn-
ten.
Alle Stationen und Beiträge waren über eine 
Schulhausrallye miteinander verbunden und 
die Besucherkinder erhielten an jeder Station 
Stempel, die am Ende gegen eine kleine Über-
raschung eingetauscht werden konnten.
Das Glücksrad des Fördervereins und die reich-
haltige Verpflegung, organisiert von den enga-
gierten Eltern des Gesamtelternbeirats, runde-
ten das Angebot ab.
Kinder, Lehrerinnen und Lehrer sowie alle an 
der Schule Tätigen freuten sich über das große 
Interesse der Besucher und sagen ein herzliches 
Danke an die Besucher für diesen gelungenen 
Tag.
Natürlich bieten die beschriebenen Beiträge 
nur einen kleinen Einblick in das abwechs-
lungsreiche und spannende vierstündige Fest 
der Schule Schrozberg. Doch die Bilder der Ver-
anstaltung (von denen übrigens noch mehr auf 
der Internetseite der Schule Schrozberg zu 
finden sind) vermitteln einen Eindruck von dem 
harmonischen Tag, der allen Beteiligten sicher-
lich noch lange in Erinnerung bleiben wird. SH

Die vhs Gerabronn informiert 
über demnächst beginnende 
Kurse
26120701GE Dot-Painting – Punktmalerei
Heidrun Gerl
Mit leuchtenden Acrylfarben und speziellen 
Dotting-Tools gestalten wir faszinierende Man-
dalas und fantasievolle Punktemotive.
Schritt für Schritt lernst du, einzigartige Kunst-
werke zu schaffen – von farbenfrohen Anhän-
gern für den Osterstrauß bis hin zu dekorativen 
Ostereiern.
Dieser Kurs ist ideal für alle, die Freude am 
meditativen Malen haben oder neue kreative 
Techniken ausprobieren möchten.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich – der 
Spaß am Gestalten steht im Vordergrund.
Der Kurs findet im Kunstraum des Paul-Klee-
Hauses, Bügenstegen 10, statt.
In Kooperation mit den Weckelweiler Gemein-
schaften. 
Bitte mitbringen: Kleidung, die bunt werden 
darf.

Samstag, 21. März 2026, 14.00 – 17.00 Uhr
Bügenstegen, 74582 Gerabronn
EUR 39,00, Gebühr inkl. Materialkosten

26110304ZE 
Übergabe von Immobilien zu Lebzeiten
Christin Dietz-Roth, Beratungsdienst Geld und
Haushalt
Wer eine eigene Immobilie hat, möchte sie wo-
möglich im eigenen Familienkreis weitergeben.
Liegt es da näher, die eigenen vier Wände zu
Lebzeiten zu übertragen oder macht es mehr
Sinn, diese zu vererben? Welche Nutzungs- 
oder Wohnrechte sollte man vereinbaren? Und 
wie hoch fällt die Steuerschuld für die Be-
schenkte bzw. den Beschenkten aus? Der Vor-
trag macht deutlich, welche finanziellen und 
vertraglichen Konsequenzen sich aus Erbe und 
Schenkung ergeben und welche Fallstricke es 
bei der Umsetzung zu bedenken gibt.
online
Montag, 23. März 2026, 19.00 – 20.30 Uhr
Anmeldeschluss: Mittwoch, 18. März 2026

26130159GE Besser schlafen
Regine Carl
Schlafprobleme sind leider weit verbreitet. Wie 
wichtig ein erholsamer Schlaf ist, weiß jede(r) 
aus eigener Erfahrung. Schlaf ist ein richtiges 
Wundermittel, und gut zu schlafen, hat erheb-
liche positive Auswirkungen auf unsere Ge-
sundheit. Toll daran ist, dass dieses Wunder-

n   VOlKShOchSchule GeraBrOnn

Musikalisches Highlight im Forum Rot am 
See 
Ein ganz besonderes Konzerterlebnis bot am 
8. Februar sonntagnachmittags die Bläser-
klasse der Lupold von Bebenburg Schule unter 
der Leitung von Stephan Thissen.
Unter dem Thema „Der König der Löwen“ ver-
wandelte sich das Forum Rot am See in eine 
musikalische Savanne – und das vor einem 
vollen Haus mit rund 450 begeisterten Zu-
schauerinnen und Zuschauern.
Eröffnet wurde das Konzert vom Grundschul-
chor, der mit zwei Liedern aus „Der König der 
Löwen“ stimmungsvoll auf den Nachmittag 
einstimmte. Anschließend präsentierte die 

Bläserklasse ihr Programm, das erstmals als 
Kinderkonzert gestaltet war. Unterstützt wur-
den die Musiker von der Theater-AG. Sie hat-
ten das Bühnenbild gestaltet und setzten die 
musikalischen Darbietungen hervorragend in 
Szene. Die jungen Musikerinnen und Musiker 
beeindruckten mit ihrem Können und ihrer 
Spielfreude.
Am Ende des Konzerts würdigte das Publikum 
die Darbietung mit lautstarken Zugaberufen 
und lang anhaltendem Applaus. 
Ein rundum gelungener Nachmittag, der ein-
drucksvoll zeigte, wie lebendig und mitrei-
ßend schulische Musik- und Theaterarbeit sein 
kann.

Lupold von Bebenburg Schule Rot am See
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mittel kostenlos ist. Schlechter Schlaf 
begünstigt leider die Entstehung von verschie-
denen Krankheiten. An diesem Abend soll es 
um unsere Schlafgewohnheiten gehen – Wie 
viel Schlaf brauchen wir eigentlich? Was kön-
nen wir denn für einen besseren Schlaf tun?
ACHTUNG!! Terminänderung:
Dienstag, 24. März 2026, 19.00 – 21.00 Uhr
Gerabronn, Progymnasium, Saal
EUR 12,00

Anmeldung und weitere Informationen: 
Tel.  07952/60429, Mail: annette.wolf@gera-
bronn.de, Web: www.vhs-crailsheim-land.de

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Mitteilungen aus dem 
Evangelischen Kirchenbezirk 
Blaufelden

„Singing all together“
Konzert mit dem Chor Inspiration
Am Sonntag, 15. März, lädt das Bezirkskanto-
rat Blaufelden um 18.00 Uhr zu einem Konzert 
mit dem Chor Inspiration in die ev. Martins-
kirche nach Rot am See ein. Unter dem Motto 
„Singing all together“ singt und swingt der 
Chor unter der Leitung von Bezirkskantorin 
Stefanie Pfender mitreißende Hits, Spirituals 
und einfühlsame Balladen. So werden im Kon-
zert u .a. eine Jazz-Cantate von Andy Beck und 
„Like an Eagle“ von Carl Strommen gesungen. 
Außerdem werden Lieder von Karl Jenkins, 
Hans-Jürgen Hufeisen und Michael Schütz zu 
hören sein.
Der Chor Inspiration wurde 2002 von Bezirks-
kantorin Stefanie Pfender gegründet und hat 
sich seitdem zu einer festen Größe im Kirchen-
bezirk Crailsheim-Blaufelden entwickelt. Die 
instrumentale Begleitung des Chores über-
nehmen Tobias Pfänder aus Hausen am Bach 
am Piano und Adam Cloer aus Lendsiedel am 
Cajón. Der Eintritt ist frei, über Spenden wür-
den wir uns freuen.
„Frühling lässt sein blaues Band“
Am Sonntag, 22. März, lädt das Bezirkskanto-
rat Blaufelden zu einem besonderen Konzert in 
der Reihe „Wort-Klänge“ ein. Beginn ist um 
17.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Blaufelden.
Die Kirchberger Sopranistin Alexandra Nowak 
und Bezirkskantorin Stefanie Pfender am Kla-
vier musizieren unter dem Motto „Frühling 
lässt sein blaues Band“ Lieder von Wolfgang 
Amadeus Mozart und Felix Mendelssohn.
Pfarrer Marcus Götz aus Blaufelden wird die 
Lesungen zwischen den Liedern gestalten.
Der Eintritt ist frei, Spenden zugunsten der 
Kirchenmusik sind willkommen.
Herzliche Einladung!

Evangelische Gesamtkirchen- 
gemeinde Gerabronn

■ Gottesdienste

Sonntag, 15. März 2026
	10.30 Uhr	 Amlishagen, Gottesdienst in der 

Katharinenkirche, Prädikant Man-
fred Weber, Opferaufruf: Studien-
hilfe

	19.00 Uhr	 Gerabronn, Gottesdienst in der 
Stadtkirche, Prädikantin Heidegret 
Mayer, Opferaufruf: Studienhilfe

Sonntag, 22. März 2026
	10.30 Uhr	 Dünsbach, Gottesdienst in der Auf-

erstehungskirche, mit dem Sing-
team

		  Pfr. Axel Seidel
	10.30 Uhr	 Michelbach, Gottesdienst in der Ev. 

Bonifatius und Burkhard-Kirche

■  Kinderkirche Dünsbach

Sonntag, 15. März 2026
	10.30 Uhr	 Kinderkirche im Gemeindesaal 

Dünsbach

■  Passionsandacht

Donnerstag, 19. März 2026
	19.00 Uhr	 Gerabronn, in der Stadtkirche, 

Konstantin Graf, mit Abendmahl

■  Gesamtkirchengemeinderat

Mittwoch, 18. März 2026
	19.30 Uhr	 konstituierende Sitzung des Ge-

samtkirchengemeinderates, im 
Gemeindehaus Gerabronn

		  Der Schwerpunkt der Sitzung liegt 
auf der Wahl des/der Vorsitzen-
den. Außerdem soll die Geschäfts-
ordnung des GKGR überarbeitet 
werden. Danach steht unter ande-
rem der Austausch über mögliche 
Schwerpunktsetzungen der Arbeit 
im GKGR für die kommenden 
Jahre an.

		  Die Sitzung ist öffentlich. Interes-
sierte sind herzlich dazu eingela-
den.

■  Gebetskreis GeFüGe  
(Gebet für Gerabronn)

Wir treffen uns in unregelmäßigen Abständen 
in verschiedenen Wohnzimmern, um für An-
liegen rund um Gerabronn zu beten.
Interesse? Dann wenden Sie sich an
gebetskreis-gerabronn@gmx.de 
(Ansprechpartner: Petra Provoznik)

■  Mutter-Kind-Gruppen

Dienstags
	 9.30 Uhr	 Mutter-Kind-Gruppe im Gemeinde-

haus Gerabronn
Donnerstags
	 9.30 Uhr	 Krabbelgruppe „Mach mit“ im Ge-

meindehaus Gerabronn

	 ■	 Evangelische Kirchengemeinde 
Amlishagen

Freitag, 20. März 2026
	17.00 Uhr	 Jungschar in der alten Schule
Dienstag, 24. März 2026
	14.00 Uhr	 Seniorenkreis im Pfarrhaus

	 ■	 Evangelische Kirchengemeinde 
Dünsbach

Donnerstag, 19. März 2026
	12.00 Uhr	 Essen und Gemeinschaft, Einladung 

zu Kichererbseneintopf und Ofen-
schlupfer

	 ■	 Evangelische Kirchengemeinde 
Gerabronn

Montag, 16. März 2026
	20.00 Uhr	 Frauentee, Besichtigung Kinder-

garten Regenbogenland (Gymna-
sium)

		  Es wird über die heutigen Erzie-
hungsmethoden, Ziele und Päda-
gogik berichtet. Was hat sich im 
Vergleich zu früher verändert, wie 
können wir Kinder im Alltag un-
terstützen.

		  Alle, die sich für den „Lebensraum 
Kindergarten“ interessieren, sind 
herzlich eingeladen.

 

 

 
 
 
 

Essen und Gemeinschaft 
 
Donnerstag, 19. März 2026  

 

12.00 bis 14.00 Uhr im Foyer des Dorfsaal in Dünsbach  
 

Herzliche Einladung alle von 0-99  
zu Kichererbsencremesuppe und Ofenschlupfer. 
Wir wollen miteinander essen und Gemeinschaft haben. Alles auf Spendenbasis. 
 

Bitte um Anmeldung möglichst bis Dienstag davor unter Tel. 5047 
           

Trägerinnen: Kath. und Ev. Kirchengemeinden & Stadt Gerabronn, 
                    

in Zusammenarbeit mit                               und                  
R eich ist der,  

der den Tag mit Dank  
beschließen kann.�

Ann Carol Hierl



 14. MÄRZ 2026 NUMMER 11    15

■  Kontakt

Pfarrer Axel Seidel
Sandäckerstr. 15, 74582 Gerabronn
Tel. 07952/925033, E-Mail: axel.seidel@elkw.de

Pfarrer Konstantin Graf
Gartenstr. 8, 74582 Gerabronn
Tel. 07952/308, E-Mail: konstantin.graf@elkw.de

Gemeindebüro Öffnungszeiten:
Simone König und Inge Krumrein
Dienstag und Donnerstag 
von 8.30 – 11.30 Uhr
Sekretärin: gemeindebuero.gerabronn@elkw.de

Katholische Kirchengemeinde 
Gerabronn

Pfarrbüro:
Goethestraße 21
74582 Gerabronn
Tel. 07952/310

E-Mail: HeiligGeist.Gerabronn@drs.de
www.seelsorgeeinheit-hohenloher-ebene.de
www.Kirche-in-Gerabronn.de

Das Pfarrbüro ist nur zeitweise besetzt!

Bitte melden Sie sich mit Ihrem Anliegen tele-
fonisch (AB) oder per E-Mail. Sie werden dann 
so bald wie möglich kontaktiert.

Pfarrer Bernhard Fetzer
Tel. 07955/925045

Beerdigungsdienst
In der Zeit vom 16. März 2026 bis 19. März 
2026 übernimmt Frau Waltraud Schneider den 
Beerdigungsdienst. Sie erreichen Frau Schnei-
der unter der Telefon-Nr. 0155/63940230.

4. Fastensonntag
Schriftlesungen: 1 Sam 16, 1b.6– 7.10 - 13b; 
Eph 5, 8-14; Joh 9, 1-41
Samstag, 14. März 2026
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Kirchberg
Sonntag, 15. März 2026
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Blaufelden
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Gerabronn
 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Schrozberg

Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 17. März 2026
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Gerabronn
Mittwoch, 18. März 2026
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Bartenstein
 18.00 Uhr Eucharistiefeier in Bartenstein
Donnerstag, 19. März 2026
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Schrozberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg

5. Fastensonntag
Schriftlesungen: 
Ez 37, 12b-14; Röm 8, 8-11; Joh 11, 1-45
Kollekte: Misereor
Samstag, 21. März 2026
 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium in 

Langenburg
Sonntag, 22. März 2026
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See
 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe in 

Schrozberg
 18.30 Uhr Bußgottesdienst für die Seelsorge-

einheit in Rot am See

Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 24. März 2026
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Langenburg
Mittwoch, 25. März 2026
 18.00 Uhr ökumenischer Kreuzweg 2026 in 

Gerabronn; Start: ev. Kirche, Ab-
schluss: kath. Kirche

 18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Bartenstein
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See

Für unsere Seelsorgeeinheit:
Erstkommunionvorbereitung
Elternabend
am: Dienstag, 17. März 2026
um: 19.00 Uhr
im:  katholischen Gemeindehaus in Rot am See
Basteln der Palmbuschen für Palmsonntag
am: Samstag, 28. März 2026
um: 15.00 Uhr
im:  katholischen Gemeindehaus in Rot am See
Familiengottesdienst zum Palmsonntag
am: Sonntag, 29. März 2026
um: 10.30 Uhr
in der katholischen Kirche in Schrozberg
Dazu sind die Familien herzlich eingeladen!
Firmvorbereitung
am: Freitag, 20. März 2026
um: 17.00 Uhr
im:  Gemeindehaus in Rot am See

Konzert mit dem Fränkischen Bläserensemble
Das Fränkische Bläserensemble kommt seit 
Jahren immer wieder gerne nach Schrozberg. 
Dieses Jahr gastieren die Musiker am 22. März 
2026 um 18.00 Uhr in Schrozberg in der 
St. Petrus und Paulus Kirche und präsentieren 
ein Programm mit klassisch-festlicher sowie 
populärer Musik: Mal festlich, mal fetzig, von 
Bach, über Strauß bis zu den Beatles.
Mitwirkende: Konrad Bauer (Stuppach), Edgar 
Oettig (Paimar), Christoph Unger (Bad Mer-
gentheim), Oleg Mook (Kirchberg) und Martin 
Heussler (Ingelfingen).
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Neuapostolische Kirche 
Blaufelden

Ahornweg 3
Sonntag, 15. März 2026
10.00 Uhr Übertragung des Stamm-
apostel-Gottesdienstes aus Kirch-
heim/Teck in Blaufelden

Mittwoch, 18. März 2026
20.00 Uhr Gottesdienst in Blaufelden

Die Gottesdienste finden sonntags um 
9.30 Uhr und mittwochs um 20.00 Uhr statt.
Sämtliche Gottesdienste werden auch als Live-
Stream übertragen.

Über https://www.nak-schwaebisch-hall.de/
blaufelden kann der jeweilige Link angefragt 
werden.

Süddeutsche Gemeinschaft 
Leofels
Samstag, 14. März 2026
 20.00 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 15. März 2026
 10.30 Uhr Gottesdienst (mit parallelem Kinder-

programm)

Mittwoch, 18. März 2026
 15.00 Uhr Kinderstunde
Freitag, 20. März 2026
 17.00 Uhr Jungschar
 19.00 Uhr Teenkreis
Samstag, 21. März 2026
 20.00 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 22. März 2026
 10.30 Uhr Gottesdienst (mit parallelem Kinder-

programm)

Aktive Junge Christen
Herzliche Einladung zu ei-
nem weiteren Abend in der 
Themenreihe „Gut gerüstet 
– Die geistliche Waffenrüs-

tung“ mit Dekan i. R. Siegfried Jahn. 
Der offene Abend findet am Samstag, den 14. 
März 2026, um 20.00 Uhr im Gemeindehaus 
Blaufelden statt.
Der offene Abend wird als Hybridveranstaltung 
durchgeführt, sowohl als Präsenzveranstaltung 
vor Ort als auch als Online-Übertragung. Alle 
weiteren Infos sowie den Link zu den Veran-
staltungen findet ihr unter www.ajc-ev.de.

Evangelische Freikirche Ekklesia
Hohebuchstraße 38, 74585 Rot am See
Tel. 07955/9262155
E-Mail: kontakt@ekklesia.info
Internet: www.ekklesia.info

Wir existieren, damit Menschen Gott begeg-
nen!

Unsere Gottesdienste der nächsten Wo-
chen
Alle finden um 10.00 Uhr im eWerk statt.
Der Kindergottesdienst für alle Altersgruppen 
findet zu den Gottesdiensten parallel statt.

Sonntag, 15. März 2026
Gottesdienst
Sonntag, 22. März 2026
Gottesdienst
Sonntag, 29. März 2026
Gottesdienst

Die Predigt kann im Nachgang als Podcast an-
gehört werden.

FireAbend
Wir sind der FireAbend – die Jugend der Ek-
klesia Rot am See. Wir sind on fire für Jesus 
und lieben Gemeinschaft. Wenn du Bock auf 
coole Leute, Action und Tiefgang hast, dann 
komm vorbei! Immer freitags, um 19.00 Uhr 
im eWerk.
Mehr Infos und Einblicke, wer wir sind, gibt´s 
auch auf Insta: fireabend_ekklesia
Die nächsten FireAbende finden am 13.3. und 
20.3. statt.

Mutter-Kind-Gruppe
Unsere Mutter-Kind-Gruppe trifft sich jeden 
Donnerstag von 9.30 – 11.00 Uhr im eWerk. 
Wir singen gemeinsam, hören einen kurzen 
Input für die Kleinen und für die Mamas, haben 
Zeit zum Spielen, Essen und zum Austauschen. 
Herzliche Einladung an alle Mamas mit ihren 
Kleinen.
Nächste Termine: 19.3. und 26.3.
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Bezirksimkerverein
Vortrag: Mit Erich Rothfuß auf Imkerreise 
in Italien
2025 war Erich Rothfuß auf einer spannenden 
Imkerreise in Italien und hat dort faszinierende 
Einblicke in die Imkerei gewonnen. Diese Ein-
drücke hat er in eindrucksvollen Bildern fest-
gehalten. Im Rahmen seines Bildervortrags 
nimmt er uns mit auf diese Reise und lässt uns 
an seinen Erlebnissen teilhaben. 
Wo:  Babblstube, Oberweiler 31, 
 74582 Gerabronn
Wann: Dienstag, 17.3.2026, um 19.00 Uhr
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Auf euer Kommen freut sich die Vorstand-
schaft.

Gesangverein „Liederkranz 
Gerabronn“

Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, den 
27.3.2026, ab 19.00 Uhr in der 
Pizzeria Romana in Gerabronn
Tagesordnung: 
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden

3. Bericht der Schriftführerin
4. Berichte der Chorleiter
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht der Kassiererin
7. Entlastungen
8. Ehrungen
9. Sonstiges

(Speisen werden zwischen 19.00 und 20.00 Uhr 
serviert.)
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis 
zum 26.3.2026 beim 1. Vorsitzenden Jörg Engel-
brecht, Goethestr. 89, 74582 Gerabronn, einzu-
reichen. Jörg Engelbrecht, 1. Vorsitzender

Musikverein Stadtkapelle 
Gerabronn

Einladung zur ordentli-
chen Hauptversammlung 
des Musikvereins Stadt-
kapelle Gerabronn e. V.
Die Stadtkapelle lädt alle 
Mitglieder zur ordentlichen 

Hauptversammlung am Freitag, den 27. März, 
um 20.00 Uhr im ehemaligen Progymnasium 
(Kirchgasse 3, 74582 Gerabronn) ein.

Tagesordnung:
1.)  Begrüßung
2.)  Totenehrung
3.)  Berichte
4.)  Aussprache über die Berichte
5.)  Entlastung von Vorstandschaft und Aus-

schuss
6.)  Ehrungen
7.)  Verschiedenes
Anmerkung zur Tagesordnung: Anträge zur 
Tagesordnung sind bis spätestens 22.3.2026 
schriftlich an den Vereinsvorsitz zu richten.

TSV Gerabronn
Einladung zur Jugendvollver-
sammlung
Samstag, 28. März 2026, um 
14.00 Uhr im TSV-Vereinsheim 
in der Grabenstraße

Zur diesjährigen Jugendvollversammlung er-
geht hiermit die herzliche Einladung an alle 
Jugendabteilungsleiter sowie Vereinsmitglieder 
zwischen 7 und 21 Jahren.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
TOP 1:  Begrüßung
TOP 2:  Rückblick 2025
TOP 3:  Kassenbericht
TOP 4:  Berichte der Jugendleiter
TOP 5:  Vorstellung der Kandidaten
TOP 6:  Wahlen (Gesamtjugendleiter, Stellv. 

Gesamtjugendleiter, Schriftführer, Kas-
sier, Jugendsprecher, Ausschussmit-
glieder)

TOP 7:  Vorhaben
TOP 8:  Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich, bis 
zum 21.3.2026 an den Gesamtjugendleiter 
Manuel Bergmann, Gottlob-Egelhaaf-Ring 26, 
74582 Gerabronn zu richten.
Manuel Bergmann, Gesamtjugendleiter

                       

Einladung zur Abteilungsversammlung 2026
Du denkst, Versammlungen sind immer etwas 
Langweiliges?
Nicht bei uns!
Durch viele Bilder und Videos des vergangenen 
Jahres gibt es bei uns immer etwas zu lachen.
Somit laden wir dich, egal ob als Mitglied, 
Freund oder Eltern, ganz herzlich zu unserer 
diesjährigen Abteilungsversammlung ein.
Wann: Freitag, den 13.3.2026, um 18.00 Uhr 
mit Essen
Wo: TSV-Vereinsheim in der Grabenstraße 10 
(hinter der Volksbank)
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgese-
hen:
1. Begrüßung
2. Rückblick auf 2025 mit Bildern und Videos
3. Kassenbericht
4. Bericht Jugendleiter
5. Ausblick 2026
6. Verschiedenes
Es findet somit an diesem Freitag kein Training 
statt.
Auf deine Teilnahme freut sich die Vorstand-
schaft vom Karate Do Gerabronn.

Trainingszeiten
Montag: 18.30 – 20.00 Uhr – Fortgeschrittene 
im Knast
Mittwoch: 18.30 – 20.00 Uhr – Fortgeschrit-
tene und Anfänger in der Stadthalle
Freitag: 18.30 – 20.00 Uhr – Fortgeschrittene 
im Knast
In den Schulferien findet kein Karate statt.

Partnerschaftsausschuss
Gerabronn

Herzliche Einladung 
zum Besuch in Nouan- 
le-Fuzelier
Der Partnerschaftsaus-
schuss lädt alle Interes-

sierten herzlich zum Besuch in Frankreich ein.
Kommen Sie gerne mit in die schöne Sologne, 
Sie sind zu Gast bei Freunden!
Anmeldungen sind über die Stadtverwaltung 
Gerabronn möglich; den Anmeldebogen fin-
den Sie digital auf der städtischen Homepage 
oder direkt im Rathaus.
Bei Fragen stehen Ihnen die Mitglieder vom 
Partnerschaftsausschuss (Birgit Wankmüller, 
Deborah Wankmüller, Glenn Rösch, Siegfried 
Oberndörfer, Nicole Rittmann, Günter Ritt-
mann, Heidegret Mayer, Daniel Maywald, 
David Hiller, Axel Donath) oder Annette Wolf 
von der Stadtverwaltung gerne zur Verfügung.
Am Samstag, 21. März, lädt das Partner-
schafts-Komitee ab 19.00 Uhr herzlich zu ei-
nem Aperitif ins Progymnasium ein. Bei kleinen 
französischen Köstlichkeiten gibt es die Mög-
lichkeit zum Austausch und für weitere Infor-
mationen.

Sozialtherapeutische 
Gemeinschaften Weckelweiler

Großer Secondhand-
Flohmarkt für Er-
wachsene in Weckel-
weiler
Am Sonntag, 15. März 

2026, laden die Weckelweiler Gemeinschaften 
von 13.00 – 16.00 Uhr zu einem großen Se-
condhand-Flohmarkt nach Weckelweiler ein. 
Im Saal der Gemeinschaften erwartet die Be-
sucherinnen und Besucher ein vielfältiges An-
gebot rund um Kleidung, Schuhe und Acces-
soires aus zweiter Hand – passend zum 
Saisonwechsel und speziell für Erwachsene.
Der Flohmarkt ist ein inklusiver Markt mit ganz 
besonderem Charme: Hier begegnen sich Men-
schen mit und ohne Behinderung in offener, 
herzlicher Atmosphäre. Nachhaltigkeit, Ge-

Werden Sie Mitglied in den 
örtlichen Vereinen!



meinschaft und Freude am Stöbern stehen 
gleichermaßen im Mittelpunkt.
Neben modischer Secondhand-Ware findet 
zudem ein Mineralienverkauf statt, der kleine 
und große Sammelfreunde begeistert.
Für das leibliche Wohl sorgt das inklusiv be-
triebene Café SoBio. Dort können Gäste Kaf-
fee, Tee sowie selbst gebackenen Kuchen und 
frische Waffeln genießen und den Flohmarkt-
besuch gemütlich ausklingen lassen.
Weitere Informationen: Tanja Piller, Tel. 07954/ 
970-0, E-Mail: piller@weckelweiler.de

Weckelweiler Gemeinschaften bei einem 
Rundgang kennenlernen
Die Weckelweiler Gemeinschaften als anthropo-
sophisch orientiertes Sozialunternehmen der 
Behindertenhilfe laden am Donnerstag, 26. März 
2026, zu einem geführten Rundgang durch ihre 
Werkstätten am Standort Weckelweiler ein.
Der Rundgang beginnt um 13.30 Uhr. 
Treffpunkt ist an der Litfaßsäule vor dem SoBio-
Laden in der Heimstraße 16 in Weckelweiler. 
Im Anschluss an den Rundgang lädt das in-
klusiv geführte Café der Gemeinschaften zum 
Verweilen ein.
Anmeldungen: Tel. 07954/970-0 oder 
piller@weckelweiler.de

KULTURELLES

Frank Fischer in Rot am See
Frank Fischer gastiert mit seinem Pro-
gramm „GAGALAND“ am Freitag, 20. März, 
um 20.00 Uhr im Bürgerhaus Rot am See

Ausgezeichnet mit 20 Kabarettpreisen
Die Welt steht Kopf. Um sie zu verstehen, 
könnte man versuchen, einen Handstand zu 
machen. Oder man bleibt aufrecht sitzen und 
begegnet dem ganzen Irrsinn mit Humor. In 
seinem Programm nimmt Frank Fischer Sie mit 
auf die Reise durch ein sonderbares Land, des-
sen schräge Bewohner er mit exakter Beobach-
tung und feinem Humor lebendig werden lässt.
Karten gibt es im VVK zu 20 Euro unter der 
Tel.-Nr. 07955/381-11 und an der Abend-
kasse zu 22 Euro.

„Seelenwerke“ der Künstlervereinigung 
„Form & Farbe Crailsheim“

Ausstellung in der Pfarrscheuer 
Ilshofen
20. März bis 12. April 2026
Unter dem Ausstellungstitel „Seelenwerke“ 
präsentieren acht Vereinsmitglieder ihre vielfäl-
tigen Kunstwerke.
Es sind dies: Sigrid Macho, Manfred Schmidt, 
Le Mel, Katrin Wielgoß, Tina Veigel, Elke Wolf, 
Viktoria Kaiser und Doris Knödler.
Es besteht auch die Gelegenheit, jeweils mit 
einem oder einer der ausstellenden Künstler/
Künstlerinnen ins Gespräch zu kommen.
Vernissage: 
Freitag, 20. März 2026, um 18.00 Uhr
Öffnungszeiten:
Sonntag, 22. März 2026
Sonntag, 29. März 2026
Freitag, 3. April 2026 (Karfreitag)
Sonntag, 5. April 2026 (Ostersonntag)
Montag, 6. April 2026 (Ostermontag)
Sonntag, 12. April 2026 
jeweils von 14.00 – 17.00 Uhr

AUS UNSEREN
NACHBAR-
GEMEINDEN

Heimatvogelschutz Langenburg
Amphibienwanderung 2026
Dieses Jahr sind die Amphibien wegen der 
milden Witterung vielfach bereits jetzt schon 
unterwegs – auch bei uns in Langenburg und 
Umgebung wandern sie zu ihren Laichgewäs-
sern. Die Straßenmeisterei Blaufelden hat des-
halb Hinweisschilder aufgestellt.
Sobald es dunkel wird, überqueren Kröten, 
Frösche und Lurche die Straße. Leider werden 
die Tiere bei der Überquerung oft überfahren. 
Deshalb der Appell von uns Naturschützern:
Fahren Sie bitte während der kurzen Zeit 
der Amphibienwanderung in diesem Stre-
ckenabschnitt maximal die vorgegebene 
Geschwindigkeit von 30 km/h.
Helfer sind zwar unterwegs, um die Tiere über 
die Straße zu tragen, sie können jedoch nicht 
die ganze Nacht abdecken.
Deshalb nochmals unsere Bitte: Fahren Sie 
in diesem Streckenabschnitt bitte langsam.
Herzlichen Dank sagt der Heimatvogelschutz 
Langenburg.
Und noch ein weiterer Hinweis:
Ein langjähriges Vereinsmitglied hat über viele 
Jahre hinweg Ölgemälde auf Leinwand ge-
schaffen. In der Galerie auf unserer Homepage 
finden Sie eine Auswahl der Werke, die auch 
erworben werden können – ein Teil des Erlöses 
wird dann von der Künstlerin als Spende unse-
rer Vereinsarbeit zugutekommen.

Pizzeria Romana Gerabronn
Tel. 0 79 52/58 11

Osterwochenende
Karfreitag von 11:30 - 14:00 Uhr  Fischbuffet 39 H/Pers.
Ostersonntag von 10:00 - 14:00 Uhr  Brunch 34 H/Pers.
Ostermontag von 10:00 - 14:00 Uhr  Brunch 34 H/Pers.

Nur mit Reservierung
• Kinderermäßigung •

Motorsägenkurs
in Bad MGH, Weikersheim, Mulfingen

Webseminar: Do., 19.3.2026 (18.00 – 21.30 Uhr) 
Praxis: Sa., 21.3.2026, (8.00 – 12.30 od. 13.00 – 17.30 Uhr)

www.euroforst.de    01 60/96 45 51 90        Guse        190,– E

Polsterarbeiten Vorhänge, Gardinen
Bodenbeläge Sonnenschutz
Tapezierarbeiten Insektenschutz

74599 Wallhausen-Michelbach/L. Reubacher Straße 29
Telefon: 0 79 55/5 13 Fax: 0 79 55/30 15
E-Mail: Info@vogt-raumausstattung.de Internet: www.vogt-raumausstattung.de

Termine
nach

Vereinbarung!

ANZEIGEN BITTE RECHTZEITIG AUFGEBEN!



Was wir bieten

Urlaubsgeld und 13. Monatsgehalt
32 Urlaubstage
Weiterbildungen
Betriebliche Altervorsorge
Mitarbeiterrabatte
Unbefristeter Arbeitsvertrag
Gruppenunfallversicherung
Bike-Leasing

Senden Sie Ihre Bewerbung per
Post oder per E-Mail an uns.
LBV Raifffff eisen eG, Zeller Weg 8,
z.H. Frau Nathalie Henning,
74575 Schrozberg, 07935-9191 24;
job@lbv-schrozberg.de

Metzgereifach-
verkäufer/innen

(m/w/d)
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WIR
SUCHEN
DICH!

Schubbodenfahrer
(m/w/d) ca. 50% im Fernverkehr

Schneider & Sohn GmbH & Co. KG
Landwehrstr. 19
74572 Gammesfeld
07958 32 1
karriere@schneiderundsohn.de
www.schneiderundsohn.de

ESUCHE
DICH!D H!DD C

Schneider & Sohn GmbH & Co. KG
Landwehrstr. 19
74572 Gammesfefef ld

07958 32 1
karriere@schneiderundsohn.de
www.schneiderundsohn.de

WIR HABEN DEN
JOB FÜR DICH!
LKW-Fahrer
(m/w/d)

Tiefbaufacharbeiter
(m/w/d)

Land- und Baumaschinen-
mechatroniker
(m/w/d)

Straßenbauer
(m/w/d)

Bauhelfer
(m/w/d)

B NBEN DEN
DICH!D !DD

Bis zu 100 %  Erstattung  der Kursgebühr

Scanne mich, 
um sofort zu starten!

Neuer zerti�izierter 
Rückenkurs in Blaufelden!
✔  je 8 Einheiten à 60 Minuten (1 Einheit pro Woche)
✔  80 bis 100 % Kostenübernahme durch deine Krankenkasse
✔  direkt bei dir vor Ort
✔ zerti�izierte Kursleitung

Du stärkst gezielt Rücken, Bauch und Rumpf, verbesserst deine 
Haltung und beugst Beschwerden vor - mit einem ganzheitli-
chen Konzept für mehr Wohlbe�inden im Alltag.

Jetzt anmelden über www.�itunited.online/praesenzkurs!
Weitere Kurszeiten und -orte �indest du auf unserer Webseite.

Kurs- und Kontaktinformationen:
www.�itunited.online Blaufelden und weitere
support@�itunited.online 0176/72073421

Plätze: max. 15 Teilnehmer
Ort: TSV Blaufelden, Ostlandstraße 67
Start: ab Dienstag, 14.04. um 17 Uhr
Kurs-ID: KU-BE-UCXNLL

T A X I
Schulz e. K.

Krankenfahrten
Chemo-, Dialyse- und
Bestrahlungsfahrten

freundlich, 
zuverlässig
hilfsbereit

Vertragspartner
aller Kassen

Zur Verstärkung unseres 
Teams suchen wir 
Fahrer (m/w/d)

07935/418

Seit 1981 in Ihren Diensten

ANZEIGEN AUFGEBEN UNTER ANZEIGEN@KRIEGER-VERLAG.DE

FEUERWEHR-NOTRUF  112


